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Friedrich Bickel ,
Wilhelmstraße » 4 .

Anzeigen :
Die einspMige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die Petitzelle 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Auflage : 9000 .
Erscheint täglich , außer Montags .

Abonnementspreis
pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringerlohn .

Gelübdes so auslegen , daß sie unter Umständen auch chr

Gegemheil bedeuten können , so wären sie in der That tödtende

Buchstaben ohne Geist ; sie würden den sittlichen Cbarecter

Derer angreifen , die sich darauf verpflichten lassen . In der

ganzen Angelegenheit handelt es sich nicht um die Union , die

Niemand antastet , sondern darum , ob die geschichtlichen Grund¬

lagen der allgemeinen christlichen Kirche auch für die Nassauische
Kirche gelten oder nich ' .

Ziemendorff ,

Gelegenheitskauf !

Bedeutend unter Preis :

Eine Parthie

Handtücher , Gläsertücher , Servietten

und Tischtücher ,

sowie Reste von Madapolam , Pique itnb

Leinen bei

kann darnach ein Geistlicher unserer Kirche weder auf
der Kanzel noch auf dem Rednerstuhl Meinungen als seine
Ueberzeugung aussprechen , die damit in Widerspruch stehen ;
denn wer

'
sich selbst durch ein Gelübde gebunden hat , ist nicht

mehr fiki . Aus dem Edict , welches die Union in Nassau
constituirt , wird zwar ost der Ausd - uck angefühit : „ Der Geist¬
liche hat die freie Befugniß , nach dem Evangelium zu lchrcn

"
.

Das kann aber doch nie heißen : Er hat die freie Befugniß ,

gegen das Evangelium zu lehren .

Wollte man aber die deutlichen Worte des Ordinations -

1887 .

nnni.11 ji— mwnB~i

On der öffentlichen Sitzung der Größeren Gemeinde -

4 $ Vertretung der evangelischen Gemeinde vom 16 . Februar
wurde die Discussion über die durch die Zeitungen bekannte

Resolution zu Gunsten des Herrn Pfarrer Veesenmeyer
geschloffen , ehe ich zum Worte gekommen war . Durch viel¬

fache Anfragen , die an mich gerichtet werden , sehe ich mich
veranlaßt , hier nachträglich meine Anschauung darzulezen :

Das Ordinationsgelübde , ans welches alle Geistliche der

Nassauischen unirteu Kirche verpflichtet sind , lautet an be¬

treffender Stelle :

„ Du wirst verpflichtet , kein anderes Evangelium zu

predigen , als das alte , unverfälschte , « « ver¬

stümmelte , welches zuerst durch den Sohn Gottes

und seine Jünger verkündigt , in den Schriften der

Evangelisten und Apostel niedergelegt und in dem

Apostolischen GlaubensSekenntniß zusammengefaßt ist ,
und zwar gemäß dem Lehrbegriffe der evangelischen
Kirche , zu deren Dienste Du jetzt geweihet wirst . Nich ' s

sollst Du weder dazu noch davon thun u . s. ro .
"

M . Strehmann
, Kleidermacherm ,

Louiseustraße 18 , Ecke der Bahnhofstraße .

Anfertigung von Da men - Toiletten ,

ernfache , wie hochelegante .

__ Coufirmasdeu - Coftüme von 6 Mark an . 5234

I « der Strohhutfabrik
von Petit Jean freres ,

rrv Langgaff - 8 » , 5252

werden von jetzt ab Strohhüte zum Waschen , Färben
ttnb Faoounireu angenommen , billig und prompt
fleliefert . Di « neuerte « Modelle sind znr Ansicht .

Ein pneumatischer Apparat von Dr . Waldenburg
(für comprimirle Luft ) und zwei goldene Herren - Uhren
kllig zu verkaufen Näh . Exped . 4963

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Samstag den 5 . März im „ Hotel Victoria “ :

II , geselliger Abend .

Musikalische und declamatorische Vorträge —

Tafel — Tanz .

Nur Mitglieder und Gäste des Vereins haben Zutritt .

Eintrittskarten zu 2,50 Mk ., welche gleichzeitig zur Theil -

nahme an der Tafel berechtigen , sind von Freitag den

25 . d . M . an bei Herrn Hensel gegen Abstempelung
der Mitgliedskarten in Empfang zu nehmen .

278 __________________________
Der Vorstand .

2in noch gures Pianrno preiSwenh zu verkaufen . Nähf
i bei Organist Wald , Adlerstraße 63 . 353 /

Bekanntmachung .

Heute Donnerstag den 24 . Februar Vormittags
10 Uhr werden in dem Hause Hellmnudstraße Sit

dahier ca . 7 Malter Kartoffeln rrrrd eine Parthie
Gerfteustroh , und daran anschließend in der Dotz -

heim - rstraße ( Sammelplatz am Ochsenstall ) eine

Parthie Heu n « d Stroh , ea . 464 « Kilogramm ,

öffentlich zwangsweise versteigert .

Wiesbaden , den 584 . Februar 1887 .

2Q4
_____ ________

Eschhofen . Gerichtsvollzieher ,

Cäcilien - V er ein .

Heute Donnerstag Abend : Probe , um 7 Uhr für

Sopran und Alt ; um 8 Uhr sür Tenor und Baß ._______
303

ggr Aufforderung ! 3S
Wir ersuchen sämmtliche Geschäftsleute ( auch die Bäcker ) ,

welche Forderungen , den Carneval - Zug betreffend an uns

haben , ihre Rechnungen innerhalb 3 Tagen bei unserem Schrift¬

führer € L Finger einzureicken . 5204

Der Vorstand der Bäcker - Genossenschaft .
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Personen , die sich anbiete » :

MM » Getragene Herrenkleider billig zu verkaufen

SW Kirckgasse 22 , 3 . Stock . 5295

Q )/vetvö4 / aaavK /

o ) iniru ) /6iC <^ 4v ;

Eine erfahrene Kraukeuwärteri « , welche auch schon bei

Geisteskranken war , sucht passende Stelle auf sogleich . Näh .

Schwalbach erstraße 3 , Hinterhaus , Parterre . Nachzufragen

Nachmittags von 3 — 4 Uhr . ,
5214 >

Eine r . Frau f . Monatstelle . Näh . Steing . 25 , Vdh . 5271

Eine ledige , unabhängige Person sucht Beschäftigung bei

Privatkunden . Näh . Karlstraße 23 , 3 Stiegen hoch . 5201

Empfehle 3 Herrschaftsköchinnen , 1 Kinderfrau mit guten Zeug¬

nissen , 2 Hausmädchen zum 1 . März , 6 HotelZimmermädchen

zum 1 . April . Müller ’» Bureau , Friedrichstraße 34 . 5254

Eine feinbürgerltche Köchin mit langjährigen Zeugnissen such!

Stelle , am liebsten zur selbstständigen Führung dls Haushalts
Näheres im „ Pauliuensiift

"
. 5275

Eine bürgerliche Köchin ( Israelitin ) wünscht Sielle zum

1 . März durch A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 5273

Köchinnen , mehrere , welche Hausarbeit verstehen ,

Haus - , Zimmer - und Bademädche « empfiehlt
Bureau Nie » , Marktstraße 12 . 5298

Ein durchaus zuverlässiges , in aller Arbeit erfahrenes , besserer

Hausmädchen , welches perfect plätten , nähen und servilen kam

wünscht Stellung in einem feinen H - rrschastshause . Hohn
Lohn beansprucht . Näh . Exped . 5181

Ein einfaches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen «

einem Privathause . Näh . Exped .         5188

Wirthschasts - Ber - achtllllg.

Zn nächster Nähe Frankfurts ein großes , feines , alt -

renommrrteS

Bier - rmd Wein - Restaurant
an einen tüchtigen Wirch refp . Oberkellner zu verpachten .

Zur Uebernabme des Inventars 6 — 600 ) Mk . erforder -

ljch Näheres durch Albert Stritter , großer

Hirjchgraben 19 , Frankfurt a . M . 5206

Verloren ein silbernes Armband von der Geisberg¬

straße bis nach Sonnenberg . Abzugeben gegen Belohnung

Geisbergstraße 32 . 5125

100 Mk Belohnung .

Derjenige , der mir über den am Mittwoch den 16 . Februar

verlorenen

zx Brillant - Ohrring “W

( weißer Stein in Goldfaffnug )

eine solche Auskunft ertheilt , daß ich denselben wieder erlangen
kann , erhält obige Belohnung . Abzugeben Sonnenbergerstraße 56 .

Bor Ankauf wird gewarnt . 5084

Gefunden ein kleiner Betrag Geld . Abzuholen Bahnhof¬

straße 6 bei Stadtpostbote Buch . 5261

Gefunden ein goldenes Medaillon mit Photographie
tn der Biebrich er Allee . Abzuholen Adelhaidstraße 49 im

Hinterhaus , eine Stiege . 5222

Schwarzer Hühnerhund ohne Abzeichen , auf den Namen

„ Bertri " hörend , bat sich verlaufen . Abzugeben gegen Belohnung

Bleichstraße 7 . Vor Ankauf wird gewarnt . 5244

4 — 500 Mk . Nachhypotheke auf ein Grundstück bettet Lage
mit rentablem Geschäft zu 5 ' /, ° /o gesucht . Offerten unter

A . B . 700 befördert die Exped . d . Bl . 5185

26,000 Mk . auf 1 . Hypotheke ( Taxe 76,000 Mk .) von

Selbst - Darleiher zu cediren gesucht . Näh . Exp . 5194

(Fortsetzung tu der Beilage .)

Zu kaufen gesucht wird eine gebrauchte , aber noch gut er .

haltene Speisezimmer - Einrichtung in Eichenholz . Adresse «

unter ff . ff . 40 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5246

Eine grünere , gute Pumpe mit Bleirohr (complet ) wegen
Abbruch billigst . E . Heim , Dotzbeimerstraße 30 . 5188

ä ' « für Buchen - Bchettholz zu verkaufen bei

Wink , Walkmühlstraße 30 . 5179

WW - Mk . Mehrere guterhaltene Möbel , darunter

zWM ein gutes Bett mit Roßhaar - Matratze , Kanape ,

Stühle , Tische , Spiegel u . s . w ., billig zu verkaufen . Näheres
Adlerstraße 4 « . 1 St . ________________________

5197

Eine ganz neue ( Jhaise - longue jur 65 Mark zu ver¬

kaufen . Anzusehen Vorm ttaqs von 11 Uhr an . N . E . 5287

Neue Berten für 54 Mark zu verkaufen kleine Schwal -

bacherstraße 5 , Parterre .________ _____ ____________________
5277

Zu verkaufen : Stühle , runde Tische , Glasaufsatz ,
Spiegel Nicolassiraße 9 , Seitenbau . _________________

5235

1 Ktuderfitzwageu zu verk . Rbemstrake84,Eouterral - . r>176

Em gebrauchter Landauer , in gutem Zustande , ist pre -s -

töürbia zu verkaufen Herrnmühloasse 5 . 5195

Ausrangirtc Teppiche
Adlerstraße » 8 . _______ _____________________

5233

Eine Spiegelskyetbe , 2,30 Meter hoch , 1,60 Meter breit ,

ist billig zu verkaufen bei

5304
____________

Eoni » Minner , Herrncrartensiraße 7 .

Theilnehmer zu einem Waggon Nußkohle « werden

gesucht Dambachthal , Neubauerstraße 4 . 5284

» WWW --»- Ein braves , tüchtiges Mädchen , welches bürgen .

WWM lich kochen kann und alle Hausarbeiten versteht

sucht Stelle . Näh . Exped . 5178

Ein zuverl . Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder al »

Mädchen allein . Näh . Albrechtstraße 39 . 5180

Ei « Mädchen , welches gut feinbürgerlich koche «

kann , sucht zum 1 . oder 15 . März Stelle . Nähere «

Maiuzerstraße 4 . 524c

Ein sunges , zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle

Näh . Emserstraße 25 , Hinterhaus . 1 Stiege . 5206

Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen km «

und alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle bei einer feinere «

Hen schäft . Näh . Schwalbacherstraße 45 , Parterre . 524

Eine junge Wittwe sucht Stelle bei einem älteren Herrn o ? et

einer älteren Dame . Näh . Schachrstraße 8 . 5209

Ein anständiges Mädchen vom Lande , welches etwas nähe «

und bügeln kann , sucht Stelle als Hausmädchen oder MäiM

allein in einer kleinen Familie . Näh . Wörthstraße 12 , Pt . 520
"

E . Mädch . vom Lande sucht Stelle . N . Hellmundstr . 33 , P . 52i ”

Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle als HausmädckB -

Näheres Röderstraße 27 . 525 *

Ein Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder als Mädch «

allein . Näheres im „ Paulinenstift "
. W

Kellueriv , perfect , empfiehlt Bureau Ries . 529 *

E n ordentliches Mädchen , das gutbürgerlich kochen kann u «

alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle . N . Römerberg 28 , Hth . 52 |
Ein Mädchen , das nähen , bügeln und serviren kann , 1« ®

Stelle in einem ruhigen Hause . R . Adlerstraße 33,1 St . 52W

Ein anständiges , sauberes Mädchen vom Lande , welch «

gute Zeugnisse besitzt , Nähen und alle Hausarbeiten gründw
versteht , sucht Stelle , am liebsten allein . R . Adlerstraße 31 , H . 525 '

Em aust . Mädchen mitl ’ i - und 2jähr . ZengniM
i « Küche und Hausarbeit erfahren , sucht Stell

durch Stern ’» Bur . , Friedrichstraße 3 « , P . r . 5 »

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich versteh
sehr gut nähen , bügeln und serviren kann , sucht Stelle in gm -

1
Hause . Näh . Lomsenstraße 16 , Parterre rechts .

r
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Eine gef . Person mit Sprachkeunt » . sucht sofort
Stelle d . Stern ’ * B , Friedrichstraße 36 , P . r . 5282

Ein eins . , Nicht . Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein oder
als Zimmermädchen . Näh . Saalgasse ‘28 , Hinterhaus . 5213

Ein junges Mädchen , welches nähen und bügeln kann , sucht
Stelle als Zimmermädchen . N . Adolfsallee 20 , Parterre . 5230

Hausmädchen , tüchtig im Service « und Bügel » ,
gewandt in der gutbürgerl . Küche , sucht sofort
Stelle . Näh . Marktstraße 12 , Hinterhaus . 5299

Schreiner ( Anschläger ) sucht Beschäftigung . N . Exped . 5259

Ein junger Mann (verheirathet ) , streng solch , wünscht I
baldigst eine Stelle als Hausbursche , Ausläufer , Maga - |
zinier u . bergt . ; auch würde derselbe eine Stelle bei einem ■
leichten Fuhrwerk en -iehmen . Caution kann gestellt werden . I
Gef . Offerten unter J . K . 27 an die Exp . erbeten . 5221 |

Lin tüchtiger Herrschaftsdiener , 2 brave Stubenmädchen ,
1 älteres Mädchen sucht Stelle zu kleinen oder größeren Kindern
durch DSrner ’s Bureau , Friedrichstraße 36 . 5290

Personen , die gesucht werde « :
Eine gewandte Verkäuferin mit guten Zeugnissen auf

Anfang März gesucht bei
Condiior Gottlieb , Schillerplatz . 5225

Eine zuverlässige Monatfrau für Morgens gesucht bei
Lehrer Schmidt , Platterstraße 48 . 5240

Gesucht in Monatstelle ein junges , properes Mädchen Rero -
straße 3 , 1 Treppe rechts . 5212

Ein reinliches , anständiges Monatmädchen per 1 . März gesucht
alte Cvlonnade 34 und 35 . Zu erfragen Vormittags zwischen
10 und 12 Uhr . 5203

Ein braves , reinliches Mädchen , das Hausarbeit versteht ,
wird den Tag über gesucht Moritzstraße 24 , Hinterhaus . 6396

Eine feinbürgerliche Köchin , welche auch etwas Hausarbeit
übernimmt , wird zum 1 . März gesucht . Gute Zeugnisse erfordere
lich . Räh . Rheinstraße 62 , II . 5211

Eine feinbürgerliche Köchiu , die Hausarbeit mitübernimmt ,
und ein gewilltges . junges Stubeumädche » , im Besitze guter
Zeugnisse , finden Stellen Adelhaidstraße 38 , Bel - Etage . 5177

Feinbürgerliche Köchinnen sucht gegen guten Lohn
'

Kitter ’* Bureau , Taunusstraße 45 . 5281
Gesucht : Köchinnen , Zimmermädchen , Mädchen für allein ,

ein Ladenmädchen , Haus - und Küchenmädchen durch

,
Fr - Wintermeyer , Hafnergasse J5 . 5303

Gesucht gegen hohen Lohn Mädchen , welche bürgerlich
kochen können , HauS - und Küchenmädch . , Kindermädch . u . solche
als Mädchen allein durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 5015

Ein ordentliches , fleißiges Hausmädchen gesucht .
Aug . Naher , Conditor , Museumstraße 3 . 5241

Ein junges Mädchen für Hausarbeit und zu Kindern gesucht
bei Bark , DelaSpöestrcße 3 im dritten Stock .

'
5248

. Ein braves Mädchen mt guten Zeugnissen in einen kleinen
Haushalt gesucht Hellmundstraße 44 , I . 5216

Ei « junges , reinliches Mädchen gesucht Stein -
gafse 8 , 2 Treppe » rechts . 5237

Ein gebildetes , gesetztes Mädchen aus achtbarer Familie ,
welches in allen Handarbeiten erfahren und im Kochen bewandert
«st . wird als Stütze der HiuSfrau gesucht kl . Kirchgasse 1 , P . 5239

Ein anständiges Mädchen gesucht Neugasse 19 . 5276
Gesucht ein Dienstmädchen Walramstraße 19 , Parterre . 5269
Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht Kirch¬

gasse 17 , Parterre 5293
Gesucht ein Mädchen Hellmundstraße 33 , Parterre . 5255
Gesucht zum 1 . März ein braves Hausmädchen und mehrere

Rädchen als solche allein d . Feilbach , kl . Schwalbrstr . 9 . 5265
« rn braves , mit der bürgerlichen Küche und Hausarbeit

^ ^ aute » Mädchen gesucht Rheinstraße 22 , Gartenhaus . 5278
Hotelküchenmädchrn sucht per sofort

Ritter ’* Bureau , Taunusstraße 45 . 5281
QHtt Mädchen , welches selbstständig koche « kau «

i Hausarbeit übernimmt , wird zum4 . März gesucht Albrechtstraße 1 » . 5187
® tn luttg . Mädchen zu Kindern gesucht Walramstraße 20 . 5305

j
Ein braves Mädchen für Küche und Hausarbeit wird zum

1 . oder 15 . März gesucht Adelhaidstraß - 14 , 1 Stiege . 5186
Ei « ordentliches Mädchen , welches gutbürgerlich

kocheu kann und die Hausarbeit versteht , wird
gesucht Emserstraße 38 . 5270

Ein gutempf . , besseres Hausmädchen , 2 feinb . Köchinnen ,
1 Hotelzimmermädchen , mehrere Mädchen als solche allein ges .
durch Grünberg ’s (Linder ’» ) Bur ., Schulgasse 5 . 5258

Einfache Haus - und Küchenmädchen , solche für allein , welche
bürgerlich kochen können , sucht

Bitter ’* Bureau , Taunusstraße 45 . 5281
Gesucht : Ein besseres Hausmädchen , dar nähen , bügeln und

servilen kann , 3 bürgerliche Köchmnen , 1 gesetztes , zuverlässiges
Mädchen als allein (2 Hausmädchen nach auswärts ) durch
A . Eichhorn ’* Bureau , Schwalbacherstraße 55 . 5272

Scheukamme auf gleich gesucht bei Frau Kunz , Heb¬
amme , Faulbrunnenstraße 1 . 5199

Eiu zuverlässiges , tüchtiges Mädcheu ,
welches selbstständig kochen kann « ud

alle Hausarbeit übernimmt , per 1 . März gesucht
Weilstraße 10 , I . 5215

Ein junges Mädchen aus anständiger Familie zur Stütze in
einen Laden gesucht . Näh . Exped . 5232

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen für Küche und Hausarbeit
gesucht Taunusstraße 32 , II . 5231

Gesuch : per 1 . März ein Mädchen , welches die Pflege eines
einjähr . Kindes übern , u . Hausarbeit verst . Persönl . Anmeldung
von 11 — 1 und 4 — 6 Uhr Webecgasse 7 bei Goldstein . 2985

Ein braves Dienstmädchen auf 1 . März gesucht
Schwalbacherstraße 43 , III . 5228

Ein Mädchen auf gleich gesucht . Näh . Friedrichstraße 29
int Schuhladen . 5300

Gesucht 2 Hotelzimmermädchen , 8 Mädchen für allein (16 Mk .
monatlich ) und ein Kupferputzer durch

DSrner ’* Bureau , Friedrichstraße 36 . 5289
Kupferputzer sucht Ritter ’* Bur . , Taunusstraße 45 . 5281
Jg . Nestaurations - Kellner sof . ges . d . Grünberg ’s B . 5259
Em ordentlicher Junge als Tapezirer -Lehrlmg gesucht

bei C . M . Strauss , MichelSberg 26 . 5170
Ein Hausbursche , ter womöglich mit einem Pferd umgehen

kann und gute Zeugnisse aufzuweisen hat , wird gesucht Rero -
straße 22 . 5242

Ein junger Hausbursche gesucht Taunusstraße 17 . 5223
Ei « Mann zum Ausfahren gesucht Nicolas -

straße 13 , Parterre . 5226
Gutempfohlener Austräger gesucht Wilhelmstraße 10 ,

Buchhandlung . 5262
Ein Kegeljuuge sofort gesucht Goldgasse 2a . 5220

( Fortsetzung iv der Beilage .)

Gesuch er

Eine ältere Dame sucht per 1 . März für 50 Mk . monatlich
volle Pension . Off . unter M . N . 106 an die Exped . 5191

Ein Stall für 1 ober 2 Pferde (separat ) nebst Futterboden
und Wagenraum zu miechen gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter R . S . 50 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5198

« « gebetet

Bleichstraße 4 ist die erste und dritte Etage , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , zu vermiethen . 5238

Mauergasse 3/5
ist eine freundliche Wohnung , 2 Stuben , 1 Küche und Keller -

abtheilung zum 1 . März zu vermiethen . 5279
Moritzstraße 1 , Bel - Etage , gut möbl . Zimmer z . vm . 4974
Rheinstraße 84 , Hofseite , 2 Zimmer und kl . Küche an stille ,

kinderlose Leute zu vermiethen . Räh . Parterre . 5202
Ein schön möbl . Hochpart - Zimm b z . vm . Walramstr . 30 . 3812
Einfach möbl . Zimmer zu vermiethen Römerberg 1 , II . 5280
E . rl . Mädchen kann Schlafstelle erh . KirchhofSgasse 7 , D . 5208

(Fortsetzung in der Beilage . )
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Danksagung

Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .6013

Erlauer .
Vöslauer .

Innigsten Dank Allen , die uns während dem schweren
Selben unserer , nun zu Gott hiimgegangenen , lieben ,

theuren Franziska mit io großer Liebe und Güte

helfend zur Seite standen , sowie allen Denen , welche sie

zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten , noch besonders ihrem

verehrten Herrn Lehrer , ihren lieben Mitschülerinnen und

anderen kleinen Freundinnen , auch für den überaus reichen
Blumenschmuck . M . Ilgen Wwe . und Kinder .

Lohnenden Nebenverdienst
können sich Damen und Herren erwerben durch den Verkauf
von Kaffee , Thee und Delicattssen an Private . Näheres durch
Warnholtz & Hasse . Hamburg . PT , ä 560/2 ) 42

B . Salzer in Wien
Bothe Weine .

Todes - Anzeige .

Gestern Rächt Uhr ist unser liebes Töchterchen

und Enkelchen , Mina Frick , im Alter von dreizehn

Monaten nach kurzem , schwerem Leiden seiner vor vler

Wichen verstorbenen Mutter m he Ewigkeit gefolgt

Schmerzerfüllt machen wir Verwandten , Freunden und

Bekannten diese tieftraurige Mittherlung , mit der Bitte

um stille Theilnahme .

Wiesbaden , den 23 . Februar 1887 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

5227 Familien J . Frick und W . Hocker .

Weisse Weine .

Klosterneuburger ä Mk . 1 .60 . | Prälatenwein . . ä Mk . 2 .—

Ausbrüche .

Danksagung .

Für die vielen Beweise der Theilnahme bei dem Hin -

scheiden meiner geliebten , nun in Gott ruhenden Schwester ,

Antonie FuckeL
sage ich Allen , die ihrer theuren Hülle das letzte Geleite

gaben , brsonders Herrn Pfarrer Friedrich für he

trostreichen , schönen Worte an ihrem Grabe , sowie für

die vielen Blumen und Kränze , die , hr Freundschaft und

Liebe schenkten , meinen innigsten Dank .

48fo Hermine Fnckel .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem

uns so schwer betroffenen Verluste unseres lieben Sohnes ,

Bruders und Schwagers ,

Wilhelm Tierreich ,

sowie dem „ Turn - Verein " und seinen Kameraden unseren

tikfgefühltesttN Dank . Besonderen Dank dem Herrn Pfarrer

Franz für seine trostreiche Grabrede .

Bierstadt , den 23 . Februar 1887 .
4902 Die trauernden Hinterbliebenen .

ä Mk 1 .— . Ofener ä Mk . 1 .20 .
1 .30 . i Villänyer . . . . ä „ 1 .50 .

Weine

Frische Fgmonder

Schellfische .

5264 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

• ä , ,

I Arische Egm . Schellfische I
I heute eintreffend . J . Bapp , Goldgasse 2 . 5229 |

R in «wiii n ijiiMMmmiMCTrriwrmT »rrn ' irrimirannnrinTnT ~ •

» rische Egmo - der EMeUfische heute Früh eintreffend
bei .lac . Hunz , Ecke der Bleich - und Helenenstraße . 5292

Vorzügliche btaue Pfal,er Kartoffeln werden billigst ufs

HauS geliefert . I » . Hahn , Scbwalbicherstraüe 55 . 5 ' 82

Kartoffeln , feinste blaue , noch einige Centner billigst
abiugeben » 0 Dotzbeimeistcaße « v , Hinterhaus . 5189

Die Preise verstehen sich per
1(i Flasche , die ' /- Flasche .

20 Pf . höher . Beinheit garantirt .

Lager und Vertretung : 14644

Eduard Böhm , 7 Adolphstrasse 7 .

Garantirt achter Menescher Ausbrach
empfiehlt als bestes Stärkungsmittel für schwächliche und kranke

Personen in ' /i , x/i und ' M Originalflaschen äMk . 3 — ,

Mk . 1 .50 und 75 Pfg . F . Klitz . 4148

Kochstau Sänger , empfiehlt sich den ge *

ehrten Herrschaften bei evrnt . Festlichkeiten ( Hochzeiten rc .) 16531

ä welche in gut situirten Familien verkehren

£ } UUlCilf und sich einem änsterft reellen We .

schäft mit Aussicht auf entsprechenden Verdienst — ohne

Spesen und Auslagen — widmen wollen , erfahren Roheres

in der Exved . d . Bl . ____________ ____ _____________
■ 217

Eine Chaise - longue , 1 Canseuse , sowie Rosthaar -

und Seegras Matratzen billig zu verkaufen bei

16953 A . Leicher , Adelhaidstraße 42 .

ä Mk . 2 .— . | Tokayer ä Mk . 3 .— .

Tokayer , feinster ä Mk . 4 .— .

Teltower Rübchen
per Pfnnd LS Pfg . empfichli SU6

Kirchgaffe 44 . .1 . O . Heiper , Kirchgaffe 44 .

Frische Sendung

Teltower Rübchen .

5263 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

gar Frische
-

MW Ü726

Egmouder Schellfische
treffen ein bei Chr . Keiper . Weberrasse 34 .

Achte Egmonder Schellfische
treffen heute ein bei C . W . Leber ,
52 G Saalgasie 2 , Ecke der Webergasse .

P * Medicinal - Leberthran
in der Material - und Farbwaarenhandlung von

Wilk . Hch . Birck ,



Ms . 46 Gxpe - ittour Lauggaffe Mo . Weite S

HP Vorläufige Anzeige .

Nächsten Mittwoch den S . März findet im DW
"

„ Römer - Saale “ "
ME eine

■ • T große Möbel - Versteigerung
statt , wo dem P . T . Publikum die günstigste Gelegenheit zur Deckung des Bedarfs geboten wird . Näheres durch die Haupt -

Annonce . Zur E - Heilung näherer Auskunft bin ich gerne bereit .

3
<}i Adolf Ker < , Auctionator , Rheiuftraße 33 , Bel - Etage .

Export - Bier , hell ,

aus der Dortmunder Actieu - Brauerei , sowie Culm -

bacher Bier aus der Brauerei Reichet empfiehlt in
»/> und V » Flaschen
5210

_______
Franz Hanger , Herrnmühlgasse 4 .

Ldebig ’ s Eleisch - Extract ,
Dr . Kemmerich ’« „

„ Bouillon ,
Cibil ’ s „

Dr . Kochs ’ Pepton ,
Dr . Kemmerich ’« „

Dr . Kochs ’ Pepton - Bouillon

empfiehlt in frischer Waare

Adolf Wirth ,
6301 Ecke der Rheinstrasse und Kirchgasse .

Aecht chinesische Thee s
neuester Ernte .

Als besoud - rs empfehle meine Kaisermischung per Pfd .

von Mk . 4 .— an . Ang . Helfferich ,
4813 Hoflieferant .

Käse :

Kräuter ,

4814

( Smhfctilß feinste Ostender Seezungen , Steinbutten , la
v fetten Cabliau , Goldbutten , echte Egmonder

Aug . Helfferlch ,
Hvfli ferant .

Roquefort ,
Gervais ,
Camembert ,
Ramadour ,
Limburger ,

Schweizer
Holländer ,
Edamer ,
Brie ,
Neu fchateller ,

ff Als Specialität
empfehle

feinsten Blütheu - Houig
in Gläsern von 1 und V» Pfund Nettogewicht .

empfiehlt Adolf Wirth ,
5302 Ecke der Rheinstrasse und Kirchgasse .

Parmesan ,
Hechtsheimer Handkäse

Hechte , Laberdan , Häringe , Sardellen , russische Sardinen , Roll¬

möpse , marinirte Häringe , sowie frischeste Ostender Austern ä

Dutzend 1 Mk . 70 Pf . rc . rc . 5267

Johann Wolter . Seefisch - Handlung , Maueraasse 10 .

Frische Egmonder Schellfische .

5260 J . W . Weber . Moritzstrafte 18 .

Frische Schellfische per Pfd . 585 Pfg . empfiehlt
2549 Gustav v . Jan Wwe . , Michclsberg 22 .

Gesangverein „ Eichenzveig
"

.

Hsnte Absud 9 Uhr ; Wiederbeginn der regei -

mäftigeu Proben . Um zahlreiches , pünktliches Erscheinen
wird

'
ersucht . _______________

Der Vorstand . 52 * 5

DM
-

Morgen
Freitag de « 25 . Februar Vormittags 10 Uhr

kommen wegen plötzlicher Abreise so ' gen e Gegenstände in

unserem Versteigerungslocale Reugaffe 9 ( Eingang Ellenbogen¬
gasse 9 ) gegen Baarzahlung zur Versteigerung , als : 1 noch

guter Secretär , i zweithür . Kleiderschrank , 1 ditto einthü ' . ,
2 Sopha ' s , l sranz . Bettstelle mit Sprungrahme und 3theil .

Matratze , 2 Kommoden , 1 Waschkommode und 1 Nachttisch mit

grauer Marmorplatte . I runder Tisch , 1 Klapptisch , 6 Stuhl -
,

2 Sviegel , mehrere Bilder , 1 G asschränkchen , 2 Kinderbetten ,
1 Unterbett , 1 alte Roßhaarmatratze , 1 Album , dio . Noten ,

sowie sonstige Gegenstände .
Der Zuschlag erfolgt auf jedes Gebot .

Die A « e t i o « a t o r e « :

355
_______

Beader A

Hg
® ® 528 <>

. Lissaner
,

Dni,i ; n Hofl . Ihrer K . K . Hob . d . Frau Kronprinzessin i vnil
Dtrilll . des Deutschen Reiches . LjOIL

Mito Mw der PritoMi »
in Wolle , Seide , Sammet und Plüsch sind eingetrofl

’
en .

Vertreter für Wiesbaden :

Louisenstrasse 35 , M MM d " le ' uisenstrasse 3s ,
Parterre . • Parterre .

Bettfedern ,
Dannen

, fertige Betten ,

einzelne Theile , als : Matratzen , Oberbetten ,

Plumeaux , Kissen , woll . Schlasdecken , Steppdecken .

Größte Auswahl ! Billigste Preise !

5219 Friedr . Kohr , Taunusstraße 16 .

J . Weissmantel
,

empfiehlt sich im Reinigen , Wichsen , Abhobeln , sowie

im Umlegen alter Parqnet - Vöde » . 5268

Seife « - Abschlag .

la weifte Kernseife per Pfd . 26 Pf . , 10 Psd . Mk . 2 .40 .

la hellgelbe Kernseife per Psd . 25 Pf . , 10 Psd . Mk . 2 .30 .

la Glycerin - Schmierseife p . Psd . MPf ., 0 Pd . Mk . 1 .80 .

la weifte Schmierseife per Pfd . 22 Pf , 10 Pfd . Mk . 2 . — .

Crystall -Soda per Pfd . 5 Pf ., 10 Pfd . 40 Pf .

la Reisstärke per Pfd . 28 Pf . 10 Pfd . Mk . 2 .60 .

« laukngel p - r Pfd . 80 Pf . ö2 ^

Ecke der Markt und Grabenstraße ,
, oCuOli

________
sowie Kirchqasse 27 .

________

Mehrere Rtesfing - GaSarme abzugeven Goldgasse 2 a . 5224



WieSbade « « Lagblatt .Gelte 6

nn . W . R .

2tti . Kieiver - u . Kückzeustdraoke zuverk . Mauerg . 12 . 4555

5196Sahnen zu verlausen Helenennratze 21 .

(ime Laden - Vturtthrnug sür em
verkaufen Marktstraße 13 .

äft zu
22467

34 Mistbeetfenster ,

noch ne « und und fertig verglast , zu verkaufen . Näheres
Helenenstraße 12 . 3829

______ ________________
No . 4 «

Herzliche Bitte !

aMMp » Zwei üveipolsterie Gopha
' s mit Quasten und

DWWM Fransen billig abzugeben bei H . Gass mann ,
Tapezirer , kl . Sckwalbicherstraße 5 , Parterre . 4429

Der Gärtner Johann Sauter , für welchen wir vor Kurzem ernt
Sammlung freiwilliger Beiträge veranstalteten , um ihm den Versuch zu
ermöglichen , sein in Folge Erkrankung entschwundenes Augenlicht wieder

zurückzuerhalten , weilt zu diesem Zwecke seit ca . 6 Wochen in Genua .
Angegangen um eine gewissenhafte Auskunft über die bisherigen Erfolge
der Cur vermittelte uns Sauter dieser Tage durch das Kaiser !. General¬
konsulat zu Genua Folgendes : Die Cur habe bisher gute Erfolge gehabt .
Er befände sich körperlich todt Wohler , die Nervenzuckungen , die ihm früher
ö viele Beschwerden gemacht , hätten ganz aufgchört , und ein anderer
Genueser Arzt , der außer Dr . Chader und dessen Vertreter sein Auge vor
14 Tagen gesehen , habe , als er ihn wieder untersuchte , gesagt , das Auge
sei weit reiner , so daß die Lichtstrahlen wohl bald würden Einbringen
können . Im Uebrigen behandele ihn nicht Dr . Chader , dem die Praxis
verboten worden sei , weil er sich nicht als Arzt ausweisen könne , sondern
der approbtrte Arzt Dr . Duprö , der Chader ' s Methode unter dessen
Assistenz anwende . Dieser wolle ihm für 125 Lire die für 2 Monate
nöthigen Medicamente mitgeben . - Sauter beabsichtigt nun , die Heimreise
anzutreten , und das deutsche General - Consulat in Genua hat die dafür
erforderliche Summe als Rest der veranstalteten Sammlung von uns in
Empfang genommen . Sauter hat nun noch eine größere Summe in
Genua zu oeckeu für Gasthofs - Schulden , Arzt -Honorar und Führerlohn .
Außerdem ist die Beschaffung von 125 Frcs . für die obenerwähnten
Medieamente selbstverständlich sehr erwünscht , damit die Cur hier fort¬
gesetzt werden kann . Um nun das Unternehmen Sauter ' s , welcher in
diesem Falle vorerst lediglich auf die Mildthätigkeit seiner Mitmenschen
angewiesen ist , zunächst ohne Rücksicht auf den Erfolg zu Ende führen zu
helfen , erlauben wir uns hierdurch , uns abermals vertrauensvoll an die
hochherzigen Gesinnungen unserer verehrlichen Leser zu wenden , und er¬
klären uns bereit , ihm zugedachte Beiträge vorbehaltlich der Erstattung
öffentlicher Rechnungslegung anzunehmen und an Ort und Stelle gelangen
zu lassen .

Wiesbaden , 22 . Februar 1887 .
Die Redaction des „ Wiesbadener Tag -blatt “ .

3 M ., Hrn .
yaict 'i an ., >yui . u . -- -uv-, uw «. r jn -, mi . x v, . 2 M ., Frau
A P . 3 M , v . S . 3 M .. E . S . 3 M ., W . 50 Pf ., H . B . 1 M ., H . M .
3 M , Frau H . 3 M ., R . N . 3 M ., V . S . 3 M ., Hrn . Major O . F .
5 M . Frau v . M . 10 M ., G . L . 50 Pf ., F . B . 3 M ., v . E . 1 M . 50 Pf .,
Hrn . Dr . A . M . 3 M ., Frl . Sch . 10 M ., Sch . 5 M ., Ung . durch Frau
E . O . 3 M ., Geschwister Zingel 6 M ., R . G . 1 M ., Frau Falck 3 M .,
L K . 1 M ., Fran Neumann 1 M ., C . A . 2 M -, Hrn . O . Frey 3 M .,
N . N . 1 M ., F . R . 2 M ., Hrn . T . 3 M ., Hrn . Jacob Beckel 3 M -
W 2 M -, H . E . 3 M ., Ung . 2 M ., L . W . 1 M ., Hrn . Heinrich See2M .,
A W . 3 M ., M . D . 1 M ., C . B . 6 M . 55 Pf ., Ung . 3 M ., Makar 1M .,
Schlofferweister H . 1 M ., A . R . 3 M ., L . L . 1 M . 50 Pf ., N . N . 50 Pf .,
A N . 3 M ., D . 1 M -, Frau Hedwig Büdingen 2 M ., Erlös von der
Versteigerung eines geschnitzten Auerhahns vom Jägertische im „Pfälzer
Hof " 10 M . , ungenannter Jäger ebendaselbst 5 M ., Zeugengebühr von
Frau H . qO Pf ., M . C . 3 M , Ch . W . 2 M ., Maria 1 M ., Ung . 1 M .,
Gräfin B . Keyserlingk 10 M , CH. H . 2 M ., Ertrag einer bei Telephon 45
versteigerten übriggeblicbenen unrafirten Auster 6 M . 20 Pf ., R . B . 2 M .,
N N . 20 M -, N . N - ans Bad Griesbach 5 M ., Hrn . Theodor Sator
2 M E . B . ans Wiesbaden 7 M ., E . R . 50 Pf ., Frau V . A . IM .
50 Pf ., R . M . 2 M ., One -eye 4 M ., bei Gastwirth Holtmann gesammelt
bei Gelegenheit einer Christbanm -Verloosung 6 M . 50 Pf ., G . R . Wwe .
2 M Ung . 1 M ., A . und G . 1 M ., vom Gartenbau -Verein 20 M .,
v S . 3 M ., v . Schwerin 3 M ., I . H . 1 M „ Ung . 2 M ., Ung . 3 M .,
Ung . 5 M ., A . S . 5 M -, W . V . 1 M , Frl . N . 1 M ., zusammen
417 M . 75 Pf .

Tages - Kalender .
Donnerstag den 24 . Februar .

tzScikien - Btrein . Abends 7 Uhr : Probe für Sopran und Alt , 8 Uhr
für Tenor und Baß .

Kemetnsame Ärts - Lrankenkasse zu Wiesbaden . Abends 8 Uhr :
Generalversammlung der Herren Vertreter in dem RathhauSsaale
Marklstraße 16 .

Saseksverger Stenoaraphen - Aerein . Uebungs -Abend in der Gewerbe¬
schule . Anfang 8 Uhr . ,

Wiesbadener Hlbein - & Haunur - Lknb . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung .
Ua » « « s - tz »ab Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
- itlser - Sku » . Abends : Probe . ,
Hesangverein „ Hichenzweig " . Abends : Probe .
WSnnrrgefangverei « „ Akte N « iou " . Abends 9 Uhr : Probe für den

1 . und 2 . Tenor . _
Wiesbadener SSnger - tzknb . Abends 9 Uhr : Probe .
WSanrrgefangnerei « „ Iirtede ^ . Abends 9 Uhr : Probe .
Wtanergefangserei » „ SUbe “ . Abends 9 Uhr : Probe .
AtUgenaniM . . (6etma * U - Affeitt « x * i « ‘ ‘ . Abends 9 Uhr : Gesangprob «.
Wiesbadener WikitSr -Weret « . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Bis jetzt sind uns an milden Gaben für den Unglücklichen zugegangen :
Von W . S . 50 Pf ., L . R . 1 M -, Hrn . Rentner Heimerdinger 3 M ., W .
S . 3 M ., I . v . Sz . 5 M -, Major v . G . 5 M ., L . und T . M . 2 M -, E .
v . W . 3 M ., Hrn . Knowles 3 M ., Frau D . W . 10 M „ O . D . 2 M .,
Hrn . Bauinspector Millett 10 M -, Hrn . Heinrich Buhl 2 M ., H . W . 1 M .,
Fran v . Rochmauoff 5 M -, einer Dame 3 M ., A . C . 3 M ., Ung . 2 M .,
Ung . 8 M -. Hrn . M . 1 M ., I . B . 3 M ., Frau Hauptmann I . P . 2 M ,
H . H . 1 M ., A . H . 3 M -, F - R . 20 M -. Hrn . G . 1 M .,

m

3 M -, „Ein Unbekannter " (40 Frcs .) 32 M ., Hrn . P . G .
Laser 3 M -, Hin . U . 2 M ., Ung . 4 M -, M . 1 M .. 31. N .

y
*

| Z4 Monate alt , an eine kinderlose Familie
Ulli ftlluW

“
, an Kindesstatt nnentgeldlich abzugeben .

Offerten unter A .. B . No . 10 an die Exved . erbeten . 5192

null Kmi » t - GegeagtäM ( ie werden zu

den höchsten Preisen angekauft und auch der commissions¬

weise Verkauf solcher Gegenstände reell und prompt
hasnrgt 0 Nerostrasse 6 , Wiesbaden . 16457

Pinutno (kreuzs . ) , billig zu verkaufen Bleickstraße 10,1 . 3932

Eine Ztmmerdoache , 1 Ktnderbadewauue , Küchen -

geräthe und Küchengeschirr , 1 Kleidergestell , leere

Kiste « und Zimmerpflanzen Umzugs halber billig zu ver -

kaufen Wörthstraße 12 , 1 Treppe .
_______________________

4929

Zwei vorzugl . Jagd - Büchse » , sowie mehrere Biotin - und

Cello -Bogen billig zu verkaufen Bleichstraße 10 , I . 2305

Halle , neu und massto , sür jeden Zweck geeignet , abdruchr -

halber billigst . Räh . » 0 Dotzheimerstr . » 0 b . Fr . Heim . 5190

Kanarienvögel , seine Sänger , zu Haven Mauergasse ti ,
2 Trevven doch rechts . _______ ____________________

21560

Darzer Hahne » tfletß . Sänseri zu verk . Drchgasse9,1 4952

Beuster . Ofenputzer und - S ' tze - , wohnt Lom,enNr . 2,, . 4930

« Ztttzetmstralle aO ein Porzellanofen und zwei

Hansthore billig zu verk . Räh . im Friseurladen nebenan . 2426

Preiswürdig zu verkaufen
eine Schlafzimmer - Ginrichtnng in Naßbaume « , ein

Sopha , vier kleine Gessel mit Kameeltaschen .
52 ' 8

___________
Friedrich Bohr , Taunurstraße 16 .

1 vranne Plüsch - Garnitur , 1 Sopha , 6 Sessel ,
1 Kmeeltascheu - Garuitnr , 1 Sopha , 2 Sessel , 4 Stühle ,
nußbaumene , eiserne und lackirte Bette « ,
Deckbetten , Plnmeaux und Kiflen

RäumungS halber billig zu verkaufen
5009 4 Hafnergasse 4 .

r
"

XXXX XXXXXXX XXX XXX XXXXXXX XXXX

Von den beide « Dame « ( Schwestern ) , welche am K
Dienstag Abend 9 Uhr 49 Min . von Castel nach x

X Wiesbaden fuhren , wird die Bewußte von ersterem X

X Herrn um Angabe ihrer Adresse unter M . B . G . X

X postlagernd Wiesbaden gebeten . 5291 X

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Ein j . Mann sacht gutbürgerl . Privat - Mittagstisch .

Gef . Offerten mit Angabe des Preises unter M . D . 3 post -

lagernd Rheinstraße erbeten ._____________________________
5266

Reelles Heirathsgesnch .

Ein j . , stattlicher Mann , Ende der 20er I . , ev ., Iah . eines

rentablen Geschäftes , wünscht sich mit einer Dame , event . auch
Wittwe , im Alter von 20 — 30 Jahren zu verheirathen . Damen

mit 15 — 20,000 Mk . Vermögen , auch solche vom Lande , wollen

ihre Adresse vertrauensvoll unter A . B . 500 postlagernd
Wiesbaden einsenden . Discretion Ehrensache . 5184

Ein noch sehr gutes JPlanino billig und ein gebrauchter

Flügel sür 100 Mk . zu verkaufen Hirschgraben 5 . 596

Pinnhio zu verimethen Louisenstratze 20 , 1 . St . 4519

Em Flügel billig zu verkaufen . Näh . Exped . 3662
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SchauspieleKön

Richard Wagner .Große romantische Oper in 3 Akten von

Personen :

* *

Edelknabe

Anfang « V- , Ende nach o1/ » Uhr .

Samstag , 26 . Februar : Der Barbier von Sevilla
*

‘iiiiiimmiiimiiiiiiimiiiiiimiiiiiiiimimmimiiiiiiiimmmiiiiimiiiiiiiiiiiiiiimmiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiir

Ritter und
Sänger

Venus . . . .
Ein junger Hirte

. . . HerrProschek ,
vom Stadttheater in Mainz , als Gast .

Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

giiniiiiiiuiiiiHiiimiimiiiiiiiiimimtiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiimmiiiimiiiiiiiiiiimiiis

Frl . Pfeil .
Frl . Graichen . .
Frau Baumann .
Frl . Hartmann .
Frl . Walter .

Donnerstag , 24 . Februar . 43 . Vorst . (96 . Vorst , im Abonnement .)

Tannhäuser
und der Sängerkrieg auf Warlkurg .

Herr Ruffeni .

Ben
Udvardy .

err Müller .
Herr Warbeck .
Herr Kauffmann .
Herr Börner .
Herr Aglitzky .
Frl . Baumgartner .

* * Figaro

Hermann , Landgraf von Thüringen . .
Tannhäuser ,
Wolfram von Eschinbach ,
Walther von der Vogelweide ,
Biterolf ,
Heinrich der Schreiber ,
Reimar von Zweier ,
Elisabeth , Nichte des Landgrafen

Thüringische Ritter , Grafen und Edelleute , Edelfrauen , Edelknaben ,
ältere und jüngere Pilger , Sirenen , Najaden , Bachantinnen .

Ort der Handlung tat 1 . Akt : Das Innere des Hörsel - (Venus )
Berges bei Eisenach , in welchem der Sage nach Frau Holda (Venus )
Hof hielt ; dann Thal am Fuße der Wartburg . Im 2 . Akt : Die
Wartburg . Im 3 . Akt : Thal am Fuße der Wartburg . — Zeit :

Anfang des 15 . Jahrhunderts .
* * * Venus . . . Frl . Sophie Ruzicka ,

vom Stadttheater in Frankfurt a . M ., als Gast .

.Lokales und provinzielles .

* Bor der II . Strafkammer wurde am Dienstag nach Schluß
des Blattes noch folgender Fall verhandelt , in welchem wegen Diebstahls
angeklagt waren : 1 ) die 17 Jahre alte Dienstmagd Susanna D . von
Oberwalluf , 2 ) der Feldarbeiter Joh . Schäfer von Eltville , Vater
von 6 unmündigen Kindern und 3 ) dessen Ehefrau Charlotte geb . Wölfel
von Balduinstein . Die Susanna D . kam zu Anfang Februar v . I . nach
Eltville zu dem Metzgermeister Leopold M . als Magd in ' s Haus
und erwarb sich in kurzer Zett durch ihr offenes Wesen das volle Ver¬
trauen ihrer Herrschaft . Da lernte fie die in dem Hause des M . zur
Miethe wohnende Familie Sch . kennen . Die Frau Sch . pflegte jeden
Freitag den Metzgerladen zu reinigen und bet dieser Gelegenheit machte
sie dem unerfahrenen Mädchen , nachdem sie es für ihre Zwecke als völlig
geeignet befunden hatte , den Anschlag , den M . zu bestehlen . Zufälliger¬
weise hing an dem Tage auch wieder einmal der Schlüssel zur Laden -Caffe
unter derselben . Nach anfänglichem Zögern . erklärte sich denn auch das
Mädchen bereit und Beide entnahmen aus der Laden -Caffe das erstemal
10 Mk ., die sie feilten . Da der erste Diebstahl so gut abgelaufen war ,
wurden Beide dreister und das Mädchen , von der Frau Sch . täglich aus 's
Neue verführt und zum Diebstahl angestachelt , erfaßte schließlich eine
wahre Leidenschaft , Geld aus der Laden -Caffe zu nehmen , wobei Frau
Sch . ihr half . Der Ehemann , der die Vortheile zu genießen angefangen
und in den Wirthshäusern ein faules Leben führte , verstand sich dazu ,
um für alle Folge so gut wie jetzt leben zu können , einen falschen
Schlüssel herzustellen , sodaß nun die Eheleute Sch ., so oft sie Geld
brauchten , an die Laden -Caffe gingen , wozu die Frau gcnrm Gelegenheit
hatte . So wurden dem Leopold M . im Ganzen 6 - 800 Mk . gestohlen .
Al » aber die Familie Sch ., welche sich bis dahin das Vertrauen des M .
zu erhalten verstanden hatte , trotz ihrer schlechten Vermögensverhältnisse
großartige Neuanschaffungen machte , wurde M . aufmerksam und entdeckte
denn auch eines Tages die Diebin auf der Thal . Das verführte Dienst¬
mädchen gestand sofort Alles bis in die kleinsten Einzelheiten ein , während
die Eheleute Sch . sich aus ' s Leugnen legten und das Opfer der Bosheit
des Dienstmädchens zu sein vorgaben . Der Gerichtshof erachtete ihre
Schuld jedoch vollständig erwiesen und erkannte gegen das Mädchen mit
strafmildernder Rücksicht auf seine Jugmd , sein reumüthiges Geständniß
und mit Rücksicht darauf , daß sie das Opfer der Verführung geworden ,
auf 1 Jahr und 4 Monate Gefängniß , auf welche Strafe ihr 3 Monate
Untersuchungshaft angerechnet wurden ; die Frau Sch . aber wurde ver -
mthellt zu 2 Jahren und 2 Monaten Zuchthaus und zum Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jabren , ihr Mann zu 3 Jahren
und 6 Monaten Zuchthaus und zum Ehrverlust auf die Dauer von 5 Jahren .
Außerdem wurde gegen Beide auf Zulässigkeit der Polizeiaufsicht erkannt .

„
* Die ReichKtagSwahl ergab im 2 nass . Wahlkreis weiter folgende

Anzel -Resultate : Eschenhahn : Sartorius 1, Schenck 88 Stimmen ;

Aulhausen : Sartorius6 , Schenck68 ^St . ; Lorchhausen : Sartorius ! ,
Schenck 121 , Jöst 3 St . ; Kloppenheim : Sartorius 49 , Schenck 78 ,
Jöst 9 St . ; Frauen st ein : Sartorius 32 , Schenck 133 , Jöst 12 St . ;
Pretzberg : Sartorius 7 , Schenck 109 , Jöst 5 St . ; Rauenthal :
Sartorius 37 , Schenck HO St . ; Georgenborn : Sartorius 27 , Schenck
5 St . ; Algenroth : Sartorius 19 , Schenck 6 St . ; Niedermeilingen :
Sartorius 35 , Schenck 29 , Jöst2 St . ; Obermeilingen : Sartorius 18 ,
Schenck 5 St . ; Seitzenhahn : Sartorius 22 , Schenck 31 , Jöst 31 St . ;
Hausen a . W . : Sartorius 30 , Schenck 23St . ; Bärstadt : Sartorius 18 ,
Schenck 89 St . ; Rieder - Gladbach : Sartorius 1, Schenck 72 St . ;
Rückershausen : Sartorius 36 , Schenck26 , Jöst3St . ; Ramschied :
Sartorius 32 , Schenck 13 St . ; Wisper : Sartorius 12 , Schenck 3 ,
Jöst 1 St . ; Fischbach ( Amts Schwalbach ) : Sartorius7 , Schenck45 St . ;
Holzhansen ü . A : Sartorius 39 . Schenck 47 , Jöst 22 St . ; Ketten¬
bach : Sartorius 71 , Schenck 6 , Jöst 1 St . ; Langenseifen : Sar¬
torius 16 , Schenck 37 St . ; Heimbach : Sartorius 20 , Schenck 4 St . ;
Strinz - Trinitatis : Sartorius 8 , Schenck 74 , Jöst 2 St . ;
Limbach , A . Wehen : Sartorius 26 , Schenck 25 St . ; Nieder¬
libbach : Sartorius 10 , Schenck 20 , Jöst 9 St . ; Kettern¬
schwalbach : Sartorius 3 , Schenck 53 St . ; Ransel : Sartorius 34 ,
Schenck 48 , Jöst 1 St . ; Zorn : Sartorius 42 , Schenck 26 St . ; Espen¬
schied : Sartorius 4 , Schenck 53 , Jöst 2 St . ; Wallbach : Sartorius 2 ,
Schenck 30 St . ; Hettenhain : Sartorius 5 , Schenck45 St . ; Wollmer¬
schied : Sartorius 2 , Schenck 37 St . ; Niederauroff : Schenck 28 ,

göstl St . ; Wambach : Sartorius26 , Schenck46St . ; Nauroth , A . Schw . :
artorius 27 , Schenck 9 St . ; Hilgenroth : sartorius 20 , Schenck 3 St . ;

Laufenselden : Sartorius 90 , Schenck 82 , Jöst 10 St . ; Wingsbach :
Sartorius 8 , Schenck 32 , Jöst 1 St . ; Adolfseck : Sartorius 20 ,
Schenck 9 St . ; Born : Sartorius 13 , Schenck 23 St . ; Hambach :
Sartorius 3 , Schenck 14 , Jöst 6 St . ; Neuhof : Sartorius 13 , Schenck 76 ,
Jöst 4 St . ; Orlen : Sartorius 9 , Sckenck 58 St . ; Breithardt :
Sartorius 13 , Schenck 109 , Jöst 2 St . ; Steckenroth : Sartorius 18 ,
Schenck 51 , Jöst 2 St . ; Strinz - Margarethä : Sartorius 27 ,
Schenck 52 , Jöst 1 St . ; Daisbach : Sartorius 12 , Schenck37 , Jöst 1 St . ;
Kesselbach : Sartorius7 , Schenck 13 , Jöst4St . ; Görsroth : Sartorius
6 , Schenck42 , Jöst 10 St . ; Ehrenbach : Schenck 31 St . ; Bechtheim :
Sartorius 25 , Schenck 24 St .; Panrod : Sartorius 12 , Schenck 53 , Jöst 3 St .;
Obergladbach : Sartorius 2,Schenck62St . ; Egenroth : Sartorius34 ,
Schenck 9 St . ; Dickschied : Sartorius 42 , Schenck 23 St . ; Hausen
v . d . H . : Sartorius 52 , Schenck 38 St . ; Langschied : Sartorius 32 ,
Schenck3St . ; Grebenroth : Sartorius 12 , Schenck22St . ; Mappers¬
hain : Sartorius 18,Schenck 11 St . ; Huppert : Sartorius 16,Schenck28
St . ; Martenroth : Sartorius 6 , Schenck 10 St . Summe im Ganzen :
6875 für Sartorius , 10,563 für Schenck , 2512 für Jöst . Schenck ist sonach
definitiv gewählt . — Im 1 . nassauischen Wahlkreis ist die Stichwahl
zwischen dem Nationalliberalen Hesse und dem Centrums -Candidaten
Wolf endgültig . — Im 3 . nassauischen Wahlkreis ist Dr . Lieb er
( Centrum ) mit ziemlicher Majorität Sieger geblieben über Amtsgerichts¬
rath Schlüter (nat .- l .) . — Im 4 . und 5 . nassauischen Wahlkreise sind
die seitherigen Vertreter Münch (freisinnig ) und v . Wurmb (frei -

conservativ ) wiedergewählt .
* Der Männer - esan - verein „ Sttngerlust " veranstaltete letzten

Samstag in der „ Kaiser -Halle " sein zweites Concert in der nun beschlossenen
Saison . Das Programm trug in erster Linie dem Carneval Rechnung .
Humoristische Chöre , Quartette , Duette und Couplet « wechselten mit
ctaanber und simmtliche Nummern erregten lebhaften Beifall . Die Chöre
verriethen auch diesmal sorgsame Einstudirung durch Reinheit der Intonation
und Präciston . Die Couplets „ Der lustige Hagestolz " (Herr R .) , „Rommel
mit der großen Trommel " (Herr I . M .) und „ Der verdutzte Polizist

"

( von B . und B .) ernteten rauschenden Applaus . Al » letzte Nummer folgte
„ Martha , ober : Auf beut nicht mehr ungewöhnlichen Wege "

, eine zweiact .ge
Opern -Parodie mit orchestraler Begleitung . Auffassung und Ausführung
waren tadellos . Frl . R . als Martha von Langewiel und Frl . Sch . als
Kammerzofe spielten flott und treffende Reptäsentanten fanden Lieutenant
v . Kitzelwitz in Herrn 9L die Landjunker v . Plumpsack und v . Rosenöl
in den Herren H . und R . und Tumback , Inhaber eines Heiraths -Ver -
mittelungs -BureauS in Herrn B . Das überaus zahlreiche Auditorium
folgte der Aufführung , trotz der späten Abendstunde , mit sichtlichem Interesse
und belohnte die Darsteller mit zahlreichen Hervorrufen . Der nun
folgende Ball hielt die Theilnehmer bis zum Morgengrauen beieinander .

* Der Carneval und seine Freuden sind für dieses Jahr vorüber
und auch der „ MSuner -Turnverein " hat sein Scherflein zur Pflege des
Humors beigetrageu . Er bethätigte dies außer durch eine sehr heiter ver¬
laufene humoristische Sitzung fetnei Mitglieder und Freunde durch Be -
theiligung an dem Sprudelzug mit einer sehr wirkungsvollen Gruppe und
am Dienstag durch einen Maskenball in der „ Kaiser -Halle

" . Zu letzterem
hatte sich eine so stattliche Anzahl von Gästen eingefunden , daß die zur
Verfügung stehenden Räume fast unzureichend waren . Und dennoch
schien sich Jeder zu amüfiren Dank der Arrangements des Ball -Comitö ' s .
Dazu kam eine Fülle schöner und origineller Marken , welche sämmtlich
chre Rollen ausgezeichnet durchführten , und eine frische Musik unferer 8oer .
Acht vom Verein vertheilte Preise bestanden in sehr werthvollen Gegen¬
ständen . Die Ueberreichung bee bem Vereine für seine Theilnahme am
Sprudelzug vom Sprudel -Comitö gestifteten OrbenS beS Großkreuze « beS

Sprubel -OrbenS wirb bemnächst in betanders feierlicher Weise ftattftnben .
* „ Dem hat er heimgelenchtet !" Ein Wiesbabener Rentner

aus bem sübwestlichen Stadtviertel und sein Sohn fuhren am Dienstag
Abend von Mainz , wo sie sich die Kappenfahrt angesehen hatten , nach
Wiesbaden . In bem Coupö dritter Claffe hatte ein hier wohnhafter
„ Menzer " die Kühnheit , den hiesigen carnevalistischen Zug auf Unkosten
der Mainzer Kappenfahrt in unverantwortlichster Weise herabzusetzen . Unser
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“ “
<» nut , L . tzcheÜenberq ' iÄen Hof -BnchdntScrei ' n Wie «had - n

'

♦ Schiffs -Nachricht . Dampfer . Fulda " von Bremen am 22 . Februar
in New - Uork angekommen .

* Aevfet als Mittel zur Beförderung der Verdanung .

Der häufige Genuß von Aepfeln , entweder vor oder nach einer Mahlreit ,
lall bekanntlich einen sehr günstigen Einfluß auf bte Verdauung ausüben .

M w rd b hauptet , so schreibt Sie „ Fdgr . " , er sei besser , wentaer Fleisch
und mehr Frücht - zu essen . Ein berühmter ftanzöstscher Arzt schreibt die

Abnahme der Verdauungs -Beschwerden (Dyspepsie ) , und der Gelenk -

@rnnth -itm in Varis dem vermehrten Genuß von A -Pteln zu , die er für
a/lund

"
waaenstarkend und leicht verdaulich hält . Gleichviel , ob dtese

^ ckätzüna richtig ist oder nicht , gewiß ist , daß die Franzosen Aepfel und
f „ h,r , ^ rü * te u aemcin liebe » Deßhalb steht in Frankreich auch die

ChtiSÄ
"

l
"

» 06 « SM . teuA - MO »

?« enuß vermindern oder ganz unterlassen . Wo rohe Aepfel Beschwerden ver¬

Ursachen , wähle man gebratene , die in der Regel auch von den schwächsten

Magen gut vertragen werden .
* Der „ Verband deutscher Kegel -Clubs " , 1885 in Dresdeu

gegründet , hat einen solchen Aufschwung genommen , daß bereits ca . 2000

Mitglieder demselben beigetreten sind und sich große Local -Verbande zu
Berlin , Hamburg . Leipzig , Dresden , Stettin , Chemnitz rc gebildet haben ,
welche nut ben einzelnen Clubs aus anderen Städten Deutschlands sich

zu dem vom 25 . bis 28 . Juni c . zu Leipzig stattftndenden zweiten

deutschen Kegler - Verbandsfest vereinigen werden . Der Verband ,
welcher die Verbrüderung der Kegler aus allen Gauen Deutschlands , sowie

Hebung und Förderung des körperstärkenden Kegclspiels bezweckt , hat

seinen Sitz zu Dresden und Jnteresienten haben sich an den Central -

Vorstand daselbst zu wenden .
* ueber eine neue Art ves Mahnverfahrens wird aus Wien

berichtet . Diese Art ist freilich , wie unsere Leser sehen werden , für den

Mahnenden mit einer „gewissen Gefahr " verbunden und durfte daher nicht

recht verwerthbar erscheinen . Die Idee ist aber immerhin originell und

darum wollen wir sie hier mittheilen , ob zur Nachahmung oder Warnung
- das sei unseren verehrten Lesern Überlossen . Der Bericht , den wir im

„Wiener Extrablatt
" fanden , lautet : Auf der Wredeuer Hauptstraße spielte

sich vor einigen Tagen eine Scene ab , di - bet den Passanten , welche Zeugen
de « Vorfalles waren , nicht wenig Heiterkeit erregte . Aus dem Geschaftslocal
eines daselbst etablirten Kaufmanns wurde nämlich ein lunger Mann m

höchst unsanfter Weise an die Luft gesetzt . Der Hinausgeworfeue trug eine

Mütze , auf welcher ein Blechschild mit der Aufschrift : „ Einkasfirer alter

Schulden " befestigt war . In dem betreffenden Geschäfte war em Commis

bedienstet , welcher seinem Schneider durch langer - Zett Geld schuldig war .
Letzterer , Besitzer eines Herrnkleider -Geschäftes in Manahilf , verfiel nun
auf eine jedenfalls originelle Idee , seine säumigen Schuldner an ihre Ver¬

pflichtungen zu mahnen . Er schickte ihnen emen iunaen Mannder

den Zweck seines Besuches , für Jedermann deutlich lesbar , in schonen

goldenen Lettern an der Mütze trägt . Wahrend der ersten drei Besuche ,
die er den vergeßlichen Kunden abstattet , tragt er eine Kopfbedeckung , aus

welcher nur das Wort „ Kasfirer " steht Allein bet dem vierten Besuch
erscheint er schon mit dem ominösen Schilde : „ Einkasfirer alter Schulden "

an der Mütze und kommt nun so lange , bis der Schuldner mürbe wird .
Wie übrigens dieser „ Kasfirer " den Leuten , welche ihm auf der Wtedener

Hauptstraße aufstehen halfen , mittheilte , wurde er von vielen Derjenigen
denen er seine Besuche abstattete , in derselben Weise an 's Kuhle gesetzt ,
weßhalb er auch hoch und theuer schwor , auf seinen Posten zu resigniren ,
wenn sein Chef sich nicht herbeiläßt , das allen Kunden widerwärtige und

verhaßte Blechschild von der Mütze zu entfernen .
* Ei « Aquarium . Unter den Ueberraschungen , die der diesjährige

Wiener „Armen - Ball " - eine Vergnügung aristokratischen Gepräges zum
wohlthätigen Zweck - aufwies , befand sich auch ein humoristisches
Aquarium . Aus dem Catalog , der von Wiener Schriftstellern dazu
hergestellt war , heben wir folgende „Nummern " heraus : Der unaus¬
löschliche Alizarintintenfisch ( Sepia ofticinalis inexstinguendus ) .
Besitzt 10 Arme , mit Hilfe derer er sich im schwanen Meere bewegt .
Glaubt sich der Fisch in Gefahr , so macht er vermittelst einer Drüse einen

großen Tintenklex um sich und wird in der Tinte fitzend von seinen Ver¬

folgern verlassen . Daß die Eingeborenen das Thier zähmen und zur
Gewinnung der tiefschwarzen Salontinte täglich melken , dürfte in 's Reich
der Fabel gehören . - Der gemeine Kaulbarsch (Acerina cernua
barbarus ) . Ein durch alle Wasser gewaschener Raubfisch . Er wird in

seiner Heimath unglaublich groß , ist jedoch durchaus ungenießbar und

grätig . In fremden Teichen wird er nicht gerne geduldet , da er sehr
räuberisch und ein Zerstörer fremder Bruten ist . Aus seiner dicken Haut
schneidet man Knutenriemen , aus seinem Fett gewinnt man stbinsche
Juchtenschmiere . — Das furchtbare Nil - Krokodil ( Crocodilus
niloticus exasperatissimus ) . Dieses schreckliche Thier (der Leviathan der
Bibel ) erreicht eine Länge , die sehr schwer zu bemessen ist , da das Thier
sehr langsam wächst . ES nährt sich von trinkenden Thieren , badenden
Negern verschmäht jedoch auch weiße Kindsmädchcn nicht , bte es durch
imilirte » Kindergeschrei in ' s Schilf lockt und pfeilschnell in die Tiefe reißt .
— Der gemüthliche Bier - Lachs (Salma phlegmaticus cerevisii ) .
Kommt im ganzen gebildeten Deutschland vor und erreicht in einzelnen
Gegenden eine Lange von 1,11 Meter . Interessant find hauptsächlich seine
Wanderungen zur Laichzeit , wobei er in mächtigen Sprüngen theilS solo ,
theilS mit vieren , fünfen bis neunen seiner Gorte große Hindernisse zu
überwinden sucht , bei welchen Zügen er meistens gefangen wird . — Der

mehr Schwamm (dialcctisch : Schwammerling ) ( Spongdla tiuviatihs ).
Er steht auf der niedrigsten Stufe des Aquariums , besonders wenn keine
Knödel dabei sind . Die Schwammfischerei fft hauptsächlich an der dalma¬

tinischen Grenze bis Jllytten hinüber - Schwamm d ' rüber !

Wiesbadener , der dies eine Weile mit angehört , legte sich endlich , bleich

vor Zorn , in ' s Mittel und ließ dem „ Haargeloffenen
" eine derbe Zurecht¬

weisung zu Theil werden . Der Mainzer aber , über ein Patent -Mundwerk

verfügend , suchte nun den Wiesbadener zu verspotten . Dieser aber seiner

Aufregung nicht mehr Meister , erinnerte sich seiner Korperkrafte und lynchte
den vorlauten Schwätzer derart , daß derselbe mit verbundenem Kopfe tm

Bette darüber nachzudenken Gelegenheit hat , was es heißt , ungerechte
Kritik zu üben .

* Ein lebenslustiges Schweinchen erwartete gestern , mit dem

linken Hinterbeinchen durch ein Seilch .n an ein Stak -tengelander gebunden ,
den nächsten Zug nach Rüdesheim . Eine Vierte stunde lmtg kauert - das

Thicrchen fast regungslos am Boden , als es sich plötzlich wie in einem

herzhaften Entschlüsse bei dem Herannahen eines Metzgerburschen erhob ,
mit einem kräftigen Rucke sich losriß und m kühnen Sätzen entfloh

hinter ihm her der Metzger . Eben hatte er es eingeholt und wollte es

am Seile fassen , als er ausglitt und der Länge nach hinfiel Mehrere
Männer eilten herbei . Kein Ausweg war für das gehetzte Ferkel als über

den Leib des Metzgers und in blinder Verzweiflung rannte es m einen

daherbrausenden Eisenbahnzug , berj6m bett Kopf vom Rumpfe trennte .

* Aus Weilburg , 21 . Februar ., wird geschrieben : An der hiesigen
Landwirthschaftsschule wird auch im Laufe dieses Jahres ein Fortbildungs -

Cursus für Lehrer abgehalten . Behandelt werden auS der Chemie der

Sauer -, Wasser - . Stick - und Kohlenstoff und aus der Zoologie bte

Anatomie unb Physiologie ber landwirthschaftlichen Hausthtere . Sodann

kommen noch Pflanzen -Productionslehre und Unterrtchtswesen vor .. Den

theilnehmenden Lehrern aus dem Oberlahnkreis wird - in Zuschutz von

50 — 60 Mk . , denen aus dem übrigen Theil - d -S Regierungsbeziiks
Wiesbaden ein solcher von 70 Mk . und denen ans dem Regierungsbezirk

Cassel ein solcher von 80 Mk . in Aussicht gestellt , sobald die betreffende
Gemeinde oder der Lehrer selbst 35 Mk . zuzuschießen bereit find . Die

Dauer des Cursus ist auf 5 Wochen bemessen .

Kunst und Wissenschaft .

* Herr Capellmeister E . Hillmann , der erste Chormeister des

Wiesbadener Männergesang -Vereins "
, hat unter dem Titel : „ Grazer

Stets - " eine Komposition für Männergesang herausgegeben , welche , mit dem

Mahnruf „Auf , Brüder , nach Graz !" beginnend , die Wahlspruche des

„Wiesbadener Männergesang -Vereins "
, des „Singvereins Nürnberg , des

Regensburger Liederkranzes
"

, des „ Schubert -BundeS Wien " und anderer

befreuiideter Vereine in geschickter Weise mit dem allgemeinen deutschen

Sängergruß „Grüß Gott mit Hellem Klang , Heil deutschem Wort und

Sana " und ber österreichischen und preußischen Nationalhymne ( diesen

letzteren ist ein von Herrn Hillmann selbstverfaßter Text unterlegt )

verwebt . In ber nächsten Siebertafel ( Samstag nach Mittfasten ) wirb der

„Wiesbadener Männergesang -Verein " diesen Chor zum Vortrage bringen .
* Sänger Niemann ist von seiner Amerika -Tour im besten Wohl¬

sein
wieder in Berlin - ingetroffen .

Aus dem Weiche .

* Der Reichstag wird wahrscheinlich auf den 8 . März einberufen

werden . Die Stichwahlen sollen schon mogWst am fünften und nicht

erst am achten Tage nach Verkündigung des WahlergebniffcS erfolgen .
* Von der Reichstaaswayl find bisher 321 Resultate bekannt ,

davon 62 Konservative , 20 Reichspartei , 61 Centrum , 85 Nationalliberale ,
10 Deutsch -Freisinnig - , 6 Sozialisten , 15 Elsässer , 12 Polen , 2 Welfen .
48 Stichwahlen . Bis jetzt sind 170 Anhänger des Septennats unb 108

Gegner desselben gewählt .
* Eine für jüngere Beamten wichtige Entscheibung hat das

Ober -VerwaltungsgeriLt am 11 . Januar er . getroffen , inbem es erkannt

bot baß ein zur commissarischen Vertretung eines erkrankten Amtsrichters
nach auswärts beorberter Assessor zu ben Communal -Abgaben am Orte

seines Commissariums nickt herangezogen werben kann . Die Diäten seien

nur als eine Vergütung für Dienstaufwand anzuschen unb bie ans bem

Commissarium resultirenbe Einnahme sei nur vorübergehenber Natur ,
unterliege mithin nicht ber Communal -Steuerpflicht .

Vermischtes .

reclameit .
30 Pfennig die einspaltige Petitseile .

„ Die Perle vom Königstein
“

cartonnttt . Preis 1 Mark . In allen Buchhanblungen zu haben . 2253g
Jür die Herausgabe verantwortlich Louis Sch - ll -nb - rg in Wiesbad « .

( Di « heutig « Nummer enthält 16 » eit «« . )
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Die Re - actio « - es „ Wies - a - e « er Tagblatt "
.

3 Raummeter eichenes Prügelholz und 75 Stück eich - ne Wel¬

len . Das Holz lagert an guter Abfahrt . Auf Verlangen
wird den Steigerern Credit bis zum 1 . September o . c . bewilligt .

Sammelpunkt um 93/ * Uhr Vormittags auf der alten Schmal «

bacher Chaussee vor Kloster Clarenthal .
Wiesbaden , den 22 . Februar 188 ? .

__________________________
Die Bürgermeisterei .

Termin - Kalender .
Donnerstag den 24 . Februar , Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in den fiskalischen Walddistrikten „Eselsköpfchen " und

„OberhürsewNld
"

, Oberförsterei Rambach . (S . Tgbl . 40 .)
Nachmittags 3 Uhr :

Verpachtung eines im Felddistrikte „ Kohlkorb " belegenen städtischen Ackers ,
an Ort und Stelle . Sammelplatz um 3 Uhr an der Gasfabrik .
( S . Tgbl . 43 .)

______________________________________________________

Die Kunst - uu - Han - els - Gärtnerei
von

Jolle Scheben9 Walkmühlstraße 14 ,
Blumenladen Langgasse 14 ,

empfiehlt sich int Anlegen und Unterhalten von

Garten - Anlage « ,

Schneiden und Behandeln von Form - Ob st bäumen ,

Lieferungen vonBänmen , Ziersträucher « , Coniseren ,
Rose « rc .

Billigste Preise . Reelle Bedienung .

Hochachtend

Joh . Scheben ,
früher Obstgärtner in den pomologischeit Anlagen

3150 ju Mon - Repos bei Geisenheim a . Rh .

Zwei Tafel - Klaviere
find billig zu verkaufen oder zu vermiethen . Die Instrumente

sind verfertigt von Herrn Fr . Ullrner m Stuttgart und

Herrn Fried . MSlich in Limburg a . d . Lahn . Räh . bet

4854 Wilhelm Münz , Metzgergaste 30 .

Verpachtung .

Samstag den 86 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr
werden bei der unterzeichneten Stelle folgende , dermalen leih -

! fällige Domänen - Aecker anderweit auf 12 resp . 10 Jahre öffent -

j lich verpachtet :

1 ) Acker „ Vor Heiligenborn " 1r Gew ., No . 4743 deS Lagerb . ,
groß 90 Rth . 76 Sch . ;

2 ) „ daselbst , No . 4744 des Lagerb . , groß 90 Rth . 83 Sch . ;
3 ) „ daselbst , No . 4750 des Lagerb . , groß 1 Morgen

11 Rth . 40 Sch . ;
4 ) „ daselbst , No . 4751 des Lazerb . , groß 1 Morgen

08 Rth . 69 Sch . ;
5 ) „ „ Vor Heiligenborn

" 3r Gew ., No . 4770 des Lagerb . ,
groß 1 Morgen 24 Rth . 6 / Sch . ;

6 ) fünf Äckerparzellen im „ Galgenfeld "
, rrchts der Eisenbahn

an der Schlachthausstraße gelegen , Ro . 4624 bis

4628 des Lagerb . , zusammen enthaltend 2 Morgen
27 Rth . 46 Sch .

Wiesbaden , den 22 . Februar 1887 .
230

_________ _______ Köuigl . Domäuen - Rentamt .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von ca . 2000 Liter schwarzer Tinte ,

180 Fläschchen rother resp . blauer Tinte , 120 Kilo Kreide und
200 Tafelschwämmen für die städtischen Schulen pro 1887/88
soll im Submissionswege vergeben werden .

Offerten unter Mittheilung von Proben und eines Preis -
CourantS sind bis zum 7 . k . Mts . Mittags 18 Uhr in
dem Rathhause Marktstraße 5 , Zimmer No . 21 einzureich - n ,
woselbst auch die Lieferungsbedingungen eingesehen werden können .

Wiesbaden , 21 . Februar 1887 . Der Oberbürgermeister .

_ ______________________________
o . Jbell .________

Subrnissions - Ausschreiveu .

Die Liefernng der Schreibmaterialie « für die städtische
Verwaltung pro 1887/88 und zwar von ca . 45 Ries Concept -

Papier , ca . 25 Ries Canzlcipopier , ca . 8 Ries Briefpapier ,
ca . 3 Ries Packpapier , ca . 3 Ries Actendeckeln , ca . 3000 Stück

Actensäcke , ca . 20,000 Stück Brief - Couverts , ca . 20 Flacons
farbiger Tinte und ca . 6 Flccons Stempelfarbe soll im Wege

i der Submission vergeben werden . Dre Submisfionsbedingungen
; liegen in dem Rathhause Marktstraße 5 , Zimmer Ro . 21 ,

während der Bureaustunden zur Einsichtnahme offen und sind
Merten unter Mittheilung von Papierprvben und eines Preis -
EourantS bis zum 14 . März e . Mittags 12 Uhr daselbst
" nzureichen . Ter Oberbürgermeister .

^ Wiesbaden , 21 , Februar 1887 . v . Jbell

Holzversteigeruug .

j Montag den 88 . Februar a . e . , von Vormittags
Uhr ab , wird in dem städtischen Walddistrtkte „ Unterer

Mhrn " nachbezeichnetes Gehölz öffentlich meistbietend Der »

Algert : 137 Raummeter buchenes Prügelholz , 0140 Stück
scheue Plänterwellen , 3 Raummeter eichenes Scheitholz ,

Im Amtimslocale Ncuqasse 9
( Eingang Ellenvogengasse )

• stehen complete Speisezimmer - , Wohn » n . Schlaf
K zimmer - Eiurichtnugeu , sowie alle Arten einzelne
O Möbel , als : Spiegel - , Kleider - « nd Bücher -
• schränke , Kommoden , Garnituren , Sopha ' s ,
© Betten , Pfeilerspiegel mit Trumean , ovale
© v « d viereckige Spiegel , Tische , Stühle , Bilder ,
Z Matratze » , Plnmeanx , Kiste « , Bett - « nd Tisch -

H decke « rc . re . znm Taxationspreis z « m Berkans .

© 355 Bender & Auctionatoren .



Mo . 46Lagvlarr .

Liebenburg “
, Promenadenweg nach Sonnen¬

berg , firom 12 to 2 o ’clock . 4332

Ein sehr braves , reinliches , gewandtes Mädchen wird als

Verkäuferi « für die Milchcm - Anstalt im „ Hotel Allee -

saal " gesucht . n
4490

Ein Fräulein aus guter Familie findet Stelle als Ladnerm .

Räh . Exped . S154

Eine gewandte Büglerin sucht Beschäftigung m und

außer dem Hause . Näh . Albrechtstraße 41 , Parterre . 4455

Ein junges , kräftiges Mädchen vom Lande , zu jeder Arbeit

willig , das noch nicht in der Stadt gedient , sucht sofort Stellung .

Räh . Adlerstraße 63 , Hinterhaus . 5148

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches , n

der Hausarbeit erfahren ist , nähen und bügeln kann , sucht Stelle ;

dasselbe geht auch mit auf Reisen . Räh . Grabenstraße 9 . 5112

Personen , die gesucht werden :

gesucht bei J . Hirsch Söhne , Webergasse 3 . 3184

In ein Kurz - , Weiß - und Modewaaren - Geschäft wird ein

Lehrmädche « sofort gesucht . Räh . Exped . 4498

Anständige Mädchen können das Kleidermachen und Zu -

schneide « gründlich erlernen Moritzstraße 21 , 4 St . h . 45 ' 6

Geübte Drückerinnen und Lackirennnen
gesucht bei Georg Pfalt ,

Metallkapsel - und Staniol - Fabrik ,
Dotzheimerstraste 48c . 3201

Monatfrau oder - Mädchen gesucht Schlichterstcaße 18 , Pt . 5076

Gesucht Zimmermädchen , Herrschafts - und feinbürgerliche
Köchinnen , mehrere Bonnen , angehende Jungfer , Mädchen für
allein , eine Haushälterin für auis Land , Holel - Zmmermädchen
und Kückmimädchen d . d . Bur . „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 4973

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und gute Zeugnisse
besitzt , gesucht Moritzstraße 15 , Parterre rechts . 4427

Ein gesetztes Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird

gesucht . Näh . Exped . 4624

Gesucht tücht . Mädchen für allein d . d . B . „ Germania "
. 4973

Ein tüchtiges Mädchen mit g . Zeugniß , welches die gutbürgerl .

Küche , sowie alle Hausarbeiten gründlich versteht , wird gesucht .

Zu erfrag . n im Laden Ecke der großen und kl . Burgstraße 2 . 4964

Ein braves Dienstmädchen gesucht Schulgasse 2 , 1 Tr . 5080

ll ” J „ L AW1 ein brav . , solides , welches bürgerl . kochen
TItfifllillf/ll kann und die Hausarbeiten gründ ! , ver -

1UUUG1IGU , steht , gesucht gr Burgstraße 17 . 5160

Ein ordentliches Mädchen gesucht Schulgasse 7 . 5100

Ein starkes , zu aller Arbeit williges Mädchen wird gesucht
Schwalbacherstraße 9 im Spezereiladen . 5134

Em Hausmädchen gesucht Kirchgasse 37 . 5159

Ei « braves Mädchen mit guten Zeugnisse « ,

welches selbstständig gutbürgerlich kochen kau « ,
wird gesucht Adelhardstraste 47 . 5088

IgggggEto
Stellensuchende jeden Berufs plaeirt

WWW schnell Benter ’s Bureau in Dresden ,

Reirbahustraste 25 . 3717

« ■ gap »"» Ein Wochenschneider für dauerrd gesucht
Helenenstraße 24 . 5137

I ßliwlinn mit guter Schulbildung sucht zu Ostern
Lenning C . Koch , Papierlager . 1315

Lehrling mit guter Schulbildung gesucht von der Eisen -

Waaren - Handlung Hch . Adolf Weygandt , Ecke der

Weber - und Saalgasse . 3981

Ich suche einen wohlerzogenen , mit guten Vorkenntnissen ver¬

sehenen Lehrling für meine Eisenwaaren - Handlung .
L . D . Jung , Langgasse 9 . 2833

Einen Lehrjnngen sucht 4443

L . Weygandt , Michelsberg 8 ,
Kupferschmied und Installateur .

Gärtnerlehrliug sucht Ph . Claudi , Wellritzthal . 5132

Ein Ackerknecht auf ' S Land gesucht . Räh . Hof Geisberg . 4821

Wiesbadener« eite 16

gf Flaschen - Bier . B
Culmbacher Export - , Mainzer Aetieu Bier in

ganzen und halben Flaschen . Bei jedem Quantum frei in s

Haus . • 3312

C . W . Grünberg ist . Kirscbky Nachfolger ) ,
Cigarren - und Tabak - Handlung , 5 Schulgasfe 5 .

Geflügel ,

frisch geschlachtet , geputzt , ein 10 Pfd .- Postcolli junge , fette
Poularden , Hühner Mk . 5 .60 , fette Puter , Puten , Enten Mk . 6 .35

franco geq . Nachnahme . Anton Tohr , Werschetz , Ungarn .

Hellmundstratze 35 .

ditto . . . „ „ 24 „ „ 5 „ 22 „
ditto . . . „ „ 20 „ „ 5 „ 18 „

empfiehlt J . C . Bürgener . 2943

Prima holl . Sardellen per Pfund 80 Pf . ,

„ , „ Vollhäringe per Stück 6 Pf . ,

superior „ "
Milcher , per Stück 10 Pf . ,

marinirte Häringe per Stück 15 Pf . ,

Christiania - Anchovis per Pfund 80 Pf . ,

„ in Gläsern per Stück 50 u . 90 Pf . ,

rnss . Gardinen per Pfund 60 Pf . , 5058

Appetit - Sild per Büchse 45 und 70 Ps .

empfiehlt 44 Kirchaasse , J . C . Keiper . Kirchgasse 44 .

Frische Butter ,

Postkistchen von circa 5 Kilo zu 8 Mk . 25 Pf . franco

Si Nachnahme . ~
W . Alberts jr . in Attendorn .

Feinste Tafelbutter ,

gearbeitet aus frischem , süßem Rahm , empfehlen zu billigen
Preisen in Postpacketen , sowie Gebinden

Erste Butjadinger Molkerei - Genossenschaft
3737 Ruhwarden (Großherzogtb . Oldenburg ) .

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem

Haufe von F . W . Nolte , Maler , Karlftraste 44 , eine

Stieae hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 86

Im Anlegen undUnterhalte « von Gärte « empfiehlt
sich in geschmackvoller Ausführung zu reelle » Preisen 5133

Ph . Claudi , Kunst - und Landschaftsgärtner , Wellritzthal .

Eine Parthie gmerhallene , parke Packliste » billig zu ver -

kaufen . G . Neldlinger , Langgasse 25 . 5153

Personen , die sich entbieten :

Ein Fräulein , welches fich als Verkänferi « in einem

der feinsten ConfectionS - und Manufactur - Geschäfte
ausgebildet , auch schon einige Zeit in Stelle war ,
sucht in hiefiger Stadt Stelle in derselben Branche .

Räh . Exped . 5107

Eine feine , junge Dnme
wünscht in ein hiesiges Cousectious - Geschäft als

tättfCtitt einzutreten . Würde auch Anprobiren mit über¬

nehmen . Mit der Branche durchaus bekannt . Offerten sub

H . P . 82 » befördern Haaseneteln & Vogler ,
Frankfurt a . M (H . 6902 ) 23
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Vertreter gesucht .

Eine solide Beniner Bankfirma sucht streng reelle Vertreter ,
welche durch ihre Bekanntschaften in wohlhabenden Privalkreisen
m Stande sind , die Zahl der Lasse - sowohl als Ultimo -

Kunden zu vergrößern . Etwa erforderl . Informationen werden gern
ertheilt . Gef . Offerten sind unter J . I > . 324 an Haasen -

stein & Vogler , Berlin SW . , erbeten . ( H , 11134 ) 23

Eine perfeete Namenstickerin empfiehlt sich in und außer
dem Hause . Näh . Expedition . 4646

Eine staatlich geprüfte Lehrerin ( ev . mit langjährigen
guten Zeugnissen ) wünscht noch einige Privatstunden in oder

außer dem Hause zu geben . Näh . Exped . d . Bl . 2532

Eine erfahrene Erzieherin sucht einige Stunden in
feinen Familien zu geben . Fließend englisch (5 Jahre in

England gewesen .) Vortreffliche Empfehlungen von In - und
Ausländern . Offerten unter P . P . an die Exped . erb . 4998

Gramm . Unterricht in Latein , Griechisch , Franzö¬
sisch f . Schüler in u . außerh . beid . Gymnasien . Für Gymnasial -

schüler mit besonderer Berücksichtigung der Schul - Extemporalien .
Carl Philippar , Philolog , Oberwebergasse 41 . 17146

Eine Klavierlehrerin ertheilt gründlichen Unterricht
per Stunde 1 Mk . Näh . Dotzheimerstraße 2 , I . 3558

Gründlichen Zither - Unterricht ertheilt eine Dame . Näh .
Hirfchgraben 5 ( am Schulberg ) , Nachmittags . 11451

An - rmd Verkauf 282

von Immobilien jeder Art , Bermietheu von Villen ,
Wohnungen , Läden re . übernimmt das Jmmobilien -
und Hypotheken - Bureau von

O . Engel , Friedrichstraße 26 .
Rentables Wohnhaus mit Thorfahrt zu kaufen gesucht .

Offerten unter W . K . 30 in der Exoedilion erbeten . 5053
Kleine Villa nebst Stallung und schönem Garten ist für

18,500 Mk . zu verkaufen oder auf längere Jahre !zu
vermiethen . Räh . Exped . 512

f & l * * in der Rheinstraße ist zu verkaufen .
nS ' lll Näh . Elisabethenstraße 27 . 5912

Günstige Gelegenheit !
Mit 12 — 15,000 Mk . kann von einem tüchtigen Mann ein

Hans in einem Landstädtchen bei Frankfurt a . M . mit

Wirthschaft , Spezereiladen , Tanzsaal und Kegelbahn käuf¬
lich erworben werden . Vermittler verbeten . Gef . Offerte »
unter P . X . 373 an G . L . Daube & Co . , Frank¬
furt a . M . (Man .- No . 5788 ) 2

Ein Garten , im südwestlichen Theile der Stadt belegen ,
2 Morgen enthaltend , mit den feinste « Obstsorten be¬

pflanzt,
'

ist nebst Wohnung zu verpachten . Näh . Exp . 4500
Eine Wiese von 1 Morgen 40 Ruthen , im Hinteren Nerothal

gelegen , ist zu verkaufen bei W . Nocker , Rentner . 4129

Photographie - Atelier Langgaffe ^ '
l Tr ?

°
3407

46 — 50,000 Mk . werden auf erste und 25,000 Mk .
auf zweite Hypotheke per 1 . April 1887 gesucht . Räh . bei

W . Weyershäuser , Hellmundstraße 34 . 5079

I
HYPotheken - Capital 315 ? |

in Posten von circa 100,000 Mk . zu 4 % , in kleineren I
Posten 60 % der Taxe zu 4 % °/o .

C . Hoffmann , Dambachthal , Neubauerstr . 4 . |

Russische Staatspapiere werden angenommen gegen eine
Billa an der Sonnenbergerstraße . Räh . Exped . 3244

Gesncher

Gesucht eine freundliche Wohnung von 5 — 6 Zimmern in

gesunder , möglichst freier Lage , etwas Garten erwünscht .
Preis bis 1200 Mk . Offerten mit Preisangabe unter
A . S . 44 an die Exped . d . Bl . 5129

NWgeb sße ?

Bahnhofstr aße 20 , Bel - Etage , komfortable,möblirteZimmer
preiswerth zu vermiethen . 3569

Bleichstraße 8 , 1 . Stock , möblirtes Zimmer zu verm . 3996

Bleichstratze 8 ist eine möbl . Mansarde mit 2 Betten sosort
an 2 Herren zu vermiethen . 5122

Bleichstraße 10,1 Tr . , ist ein gutmöblirtes , großes Zimmer
an einen oder zwei Herren per 1 . März billig zu verm . 5065

Gr . Burgstraße 17 , III , 1 eins . möbl . Zimmer zu verm . 2001

Ecke der Dotzheimer - und Wörthftratze
ist die Bel - Etage von 5 und 3 Zimmern mit Balkon und
Erker , sowie eine Parterre - Wohnung von 4 Zimmern mit
Balkon zu vermiethen . 2412

Kirchgafse 14 ein möbl . Zimmer an einen Herrn z . v . 21803

Langgasse 4 frdl . , möbl . Zimmer auf 1 . März zu verm . 4790

Langgasse 5 ein kleines Dachlogis sofort zu verm . 23915

Metzgergasse 8 ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche , Man¬
sarde rc . per 1 . April zu vermiethen . 23916

Rheirrstratze 81 , 2 St . , ist wegzugshalber sofort eine

elegante Wohnung , 8 Zimmer ,
** Balkons re . , zu

1800 Mk . , auch getheilt , zu vermiethen . 20964

Schillerplatz 3 eine kleine Wohnung zu vermiethen durch
A . Schirg , Schillerplatz 2 . 4444

Taunusstratze 19 , I , ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 5115

U/nilotracGfi die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zim -
II vllSlI doov 0 ment und Zubehör , zu vermiethen . 23414

Wilhelmstraße .
2698

Zwei hübsche , geräumige Zimmer mit abgeschlossenem Vorplatz
sind an ein Ehepaar ohne Kinder oder eine alleinstehende
Wittwe sogleich oder später billig zu verm . Nur gutempfohlene
Personen wollen ihre Adresse unter H . 220 i . d . Exp . abgeben .

Eine schöne , große Wohnung von 6 Zimmern und eine von drei

Zimmern mit Zubehör sofort oder auf 1 . April zu vermiethen .
Näh . Kirchgasse 23 , Laden und Oranienstratze 18 , Part . 3672

Drei Zimmer nebst Zubehör sofort oder auf 1 . April zu ver¬

miethen bei Gärtner Steitz , Frankfurterstraße . 4988

Ilinterlms - Wohnung,
Eine Frontspitz - Wohnung , 2 Zimmer und Küche , zu vermiethen .

Räh . Taunusstraße 10 . 21068

Schöne möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen
Geisbergstraße 24 , Parterre . 4390

Zwei Zimmer , eleg . möbl ., zu verm . Wörthstraße 5,2 Tr . 3437
Möbl . Zimmer an eine anst . Person zu verm . Neugasse 5 . 2950
Möbl . Zimmer , p . Monat 18 Mk . , z . vm . Langgasse 13 , III . 3304
Möblirtes Zimmer , auf Wunsch mit Pension , sofort zu ver¬

miethen Steingasse 12 , 1 Tr .
Ein sehr schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Goldgasse 15 ,

1 . Stock . 91
Möbl . Zimmer zu vermiethen Webergaffe 44 , II . 3 - 73
Ein möbl . Zimmer zu vm . Frankenstraße 16 , 2 St . h . 1842
Ein leeres Zimmer auf 1 . März zu vermiethen Wellritzstraße 16 ,

1 Stiege hoch . 4975

Möbl . Mansarde zu vermiethen Ellenbogengasse 13,2 . St . 4729

Möbl . Frontspzimmer b . z . v . PhilippSbergstraße 21 . 3669

Hotel Dasch .

Ein Laden mit 2 Zimmern und Keller
ist per sofort zn vermiethen . 23526

Laden zu vermiethen . Räh . Burgstraße 16 , Cigarrenladen . 5135
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Inhaber : W . Baum
2339

Ein wirklich natürlicher

3765

RFÜMERIE: ^BlUMENFÜI

dra

W

Deutsche Stahlfeder «

Rirchgasse 12 , Wicsbadeii .2087

Laudesproduete 10503

Billigste Preise .Reelle Bedienung .

Veilchenduft

ist :

MEINTZtfe A .
BLÄNCKERT ^ ^

BERLIN 00

Den Flaschenbier - Verkauf hat Herr tf - Esthbächer ,

Karlstr ässe 23 , übernommen .

Bestellungen hierauf werden ausserdem angenommen :

1 ) in der „ Kaiser - Halle “
; 2 lä "

2 ) bei Herrn Kaufm . J . Schaab , Kirchgasse 27 ;

3 ) bei demselben Ecke der Markt - u . Grabenstrasse .

Aecht zu haben bei

Ed . Rosener
,

Kranzplatz 1 ,

grösste Partoerie - . Toilette -
,

Kainin-

M Bnrstenwaaren -Haiiüliing.

Spirituosen , Thee und Chocolade .

Tabak - und Cigarren - Handlung
Gegründet 1852 .

Extrait Veilchen

SAN REMO .

Das feinste Odenr zrnn Parfümiren

der Kleider , Taschentücher etc .

Elba - Weine .

Die als Sanitäts - , Stärkung « - und feine Tafel¬

weine berühmten Weine der Villa San Rocco , I orto -

ferraio , Insel Elba , Italien , welche zugleich wegen ihres

starken natürlichen Eisengehalts für Blutarme

und Stärkungsbedürfende sehr zu empfehlen sind und für

deren Aechtheit , Reinheit und Natürlichkeit

garantirt wird , hält in fünf Sorten am Lager vorräthig und

stehen Preislisten , Prospecte und Analysen - Circulaire darüber

gratis zur Verfügung bei der Niederlage

F . Strasburger ,

Heintze & Blanckertz No . 148
,

neue Deutsche Kronprinzfeder
in drei verschiedene « Spitzen , ans der ersten
und einzigen Stahlfeder - Fabrik in

Deutschland , ist « » streitig das Vorzüglichste ,

was bisher au Schreibfederu fabrizirt wurde .

3 « nt Versuchen Probedutzende in Nickeldose » ,

« ii beziehen durch alle Schreibwaaren - Hand -

lnnaen . Nur für Wiederverkäufer aus der Fabrik
Berlin NO . (T . 139/2 ) 4925

■ r Einige Salo « - , Speise - und Schlafzimmer -

Gtnrtchtnnge « , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 94

Hotel & Restaurant Dasch
Table d ’höte um 1 Uhr a 2 Mark .

Diner ä part von 2 Mark 50 Pf . an .

Soupers von 1 Mark aO Pf . an .

Culmbacher Exportbier , Keichel ’s Brauerei .

Mainzer „ Rheinische Brauerei .

— Pension zu billigen Preisen . ......

H . IbII II ■VI ■ ■ y

Wiesbaden , Ellenbogengafse 15 .

Großes Lager roher Kassee
'
s .

Erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb .

Colonia lwaare « .

Niederlage von feinstem Back - und Conseet -Mehl .

„
Kaiser - Halle “

,
t

20 Bahnhofstrasse 20 .

Alleinverkauf des rühmlichst bekannten Export bieres

von

Carl BiiKzl in Culmbach

in Gläsern zu 10 und 20 Pfennig , sowie in

Hat - und Anstragkaften
erwartete Sendung eingetroffen . .
5155 __

Franz Becker , kleine Burgstraße 3 . ^

Wegen sofortiger WohnungSräumung werden heute

Donnerstag Vormittags von 9 — 12 Uhr und Nack '

mittags von 2 — 6 Uhr Tanvusstraste 26 , 2 Treppen ,

folgende elegante Möbel aus freier Hand verkauft : 2 gro - e

Nußbaum - Pfeilerspikgel mit Trumeau und Platte , 1 Chaise¬

longue , Stühle , Teppiche , 1 Verticow , 2 vollständige , franz ,

nußb . Betten , 1 Waschkommode mit Marmorplatte , 2 Nach '

schränkcben , Anrichte . 2 Küchentische . Oelgemälde u . s . w . 50 ^

Em « Jett , ein Kanope , eine Waschkommode umzuZ -

halber zu verkaufen Schwalbacherstraße 19a , 1 St . r . oio <

(T \ a § Eintreffen meiner sämmtlichen in - « nd aus - I
-L - ländischen Stoffe zeige hiermit ergebmst an I

mit der Zusicherung , daß nur feine und geschmackvoll an - I

gefertigte Kleidungsstücke geliefert werden .

Jean Beuf , Herrenschneider ,

Goldgasse 10 (neben Herrn Juwelier Rohr ) ,
4433 vom 1 . April ab Schwalbacherstraße 12 , Part .

Börse
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Gemeinsame Ortskrankenkasse
zu Wiesbaden .

Die Herren Vertreter werden zu einer

General - Versammlung
auf heute Donnerstag den 24 . Februar Abends 8 Uhr
in den Rathhaussaal , Marktstraße 16 , ergebens ! eingeladen .

Tagesordnung : 1 ) Mittbeilung einer Entscheidung der

oberen Verwaltungsbehörde ; 2 ) Statuten - Aenderung ; 3 ) Neu -

wibl des Verstandes .______
Der Kasseiavorstand . 53

Frauen - Sterbekasse .

Aufnahme von Mitgliedern ohne Unterschied des Ge -

schlechts . Rente bis zu 500 Mk . bei eintretendem Todesfall .

Sehr mäßiges Eintrittsgeld . Beitrag bei jedem Sterbefall
50 Pfg . Anmeldungen nimmt Frau ILouise Donecker ,
Schwalbacherstraße 63 , entgegen . Per Verstand . 198

Kunstgewerbe - und Frauenarbeits - Schule

Wiesbaden , Emserstrasse 34 .
Die Fachklassen für Kunsthandarbeit ( Kunst¬

sticken etc .) und kunstgew . Malerei (Ornament und

Blumen , Porzellan - , Majolika - , Gobelin - etc .- Malerei ) bieten

Gelegenheit zu gründlicher ( berufsmässiger ) Ausbildung von

den Anfangsgründen bis künstlerischer Vollendung . Honorar

pro Quartal Mk . 10 . Nähere Auskunft ertheilt die Vorsteherin

4357 Julie Victor .

Mal -
,

Zeichen - & Knnstgewerhe - Schule
,

Michel sberg 18 .

Hauptfächer : Malen , Zeichnen , Modelliren .
Kunsttechnische Ausführungen . Ausfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder
Zeit . — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt .

H . Bouffier ,
21848 akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer .

g Ulmer Geld - Lotterie . Z
Ziehung 7 . , 8 . , 9 . März 1887 .

3435 Geld - Gewinne im Betrage von 350,000 Mark .

Haupt - Gewinne 75,000 , 30,000 Mk .

Die Kölner Dombaw Lotterie hat bei gleicher Loose -

anzahl nur 1372 Geld - Gewinne , Ulmer aber 3435

Geld Gewinne ohue Abzug . Ganze Originalloose
ä 3 Mk . ,

!/» Antbeilloose ä 2 Mk . ,
*/* ä 1 Mk .

empfiehlt de Fallois , Haupt - Debit aller Loose für
Wiesbaden , 20 Lauggaste 20 . 3E6

E . Wagner ,

L “
ffa

" e

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - Handlung : .

___
( Verkauf und Miethe .)_______________

HO

G . Heidemann & M. Kleinschrot , in ?
e

empfehlen sich geehrten Herrschaften im Nähe » von

Ausstattungen in und außer dem Hause , sowie im Namen¬
sticken , von einfachster bis elegantester Ausführung , bei billigster
^ erecbnuna . Zeichnungen stehen i . ar . Auswahl z . Diensten . 35 i 1

Ein gut erhaltener Pelzrock zu verkaufen .
Näh . Kranzplatz 3 . 95

@ © @ @ @ © © @ © © © @ @ @ © © @ © © © © @ © @ © © © © © ©

I I . Grosse Pommersche Lotterie . I
| Ziehung am 23 . März 1887 in Ltettin . 1

@ Hauptgew . i . W . von Mk . 20,000 , 10,000,2000 , @
@ 1500 , 1000 rc . , zusammen 2200 Gewinne i . W . von ©
© 60,000 Mark . ©
© Für den vollen Werth der Gewinne garantire ich ©
© dadurch , daß ich auf Wunsch bereit bin , jedes Gewinn - x

U looS sofort abzüglich W °/o gegen Baar anzukaufen .

| Loose a Z Mk . , 11 St . 10 Mk . , 28 St . 25 Mk . @

I II . Marienburger Geld lotterie . |
U Ziehung vom 26 .- 28 . April 1887 . D
© Hauptgewinne : Mk . 90,000 , 30,000 , 15,000 , ©
© 2a 6000 , 5 ä 3000 , 12 ä 1500 , 103 ä £ 00 , ©
© 200 ä 150 rc . rc . 1

1 GanzeLoosea3M . halbeA « theileal,70M . , I
| Viertel a 1 M . |
@ Für 10 Mk . versende ich franco incl . späterer Gewinn - D
© liste : 6 Pommersche und 6 verschiedene Viertel Marien - ©
© burger Loose . e . . . . R
© Bob , Th . Schröder , Stettin . ©

I Wiederderkäufer können fich melde « . 2738 I
© © © © © © © © © © © © © © © @ © @ © @ @ © @ © @ @ @ @ @ ©

Gustav Schulze
,

Klavierstimmer ,

versehen mit den ehrendsten Zeugnissen der hervorragendsten
ausübenden Tonkünstler , bittet Aufträge Parkstraste 9 ,

Gartenhaus , abzuzeben . 4179

Ausverkauf seines Ladengeschäftes I
nur noch bis Ende dieses Monats , und werden

die noch vorräthigen Kinder - Kleider , Hütchen ,

Kragen , Damen - und Kinder - Wäsche , weisse

Flanell - Röcke , Rüschen etc . zu jedem annehm¬

baren Preise verkauft . 2727

strasse 7 .
A . Kloninger ,

CD
CD
CD
CD

CD
CD
P5

Bett federn - Dampf- Reinigungs - Anstalt ,
6 Goldgaste 6 .

Donnerstags und Freitags werden Bettfedern und

Daunen gereinigt und wieder wie neu hergestellt .

2962
_____

C . Hiegemann , 6 Goldgaffe 6 .
*

W

ClllXfertf der herrschaftlichen Wohnung Kapelle « .

AforlOvCl straste 46 , Parterre , bestehend in

eichener Eßzimmer - Einrichtung , elegantenGoldrahmen - u . anderen

! Spiegeln , Kronleuchter , Schränken , Tischen , Kücheneinrichtung
u . s. w . , wegzuaShalber sofort zu verkaufen . Zu besichtigen von

S - 12 und von 2 - 5 Uhr . 4976
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3719empfiehlt :

Hotel Hascht
Luxemburg .Mersch , Kfm . ,

(1

Londe
See

Frankfui

Eämmtliche Sorte « ßots ! WeJui :
WildungiBauernschub ,

al «
Hamb «Gaben , Kirn ,

16571

Slei

geschlossen . .
Die Hibllothek des Altertliums - Vereim * ist Montag »

Donnerstags von 11 — 12 und Freitags von 2 — 4 Uhr geöffl " gr—LA UUU r 1VltA&ö VUU 4 - 7» UU1 » J
iptktrche ( am Markt ) . Küster wob*

S,roteetaatische Hs « ]

3786
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Schieimann , m . Fr . ,
Herborn , Kfm .,
Wentheim , Kfm .,
Müller , Kfm .,
Hellinghaus , Kfm .,
Heyden , Fr ,

halt
«nd

He
iu

G '

20 ?
®ot

A ß g e k o sn m e a e 5 ? r e ®a «I ® .

(Wieeb . Bade Blatt vom 23 Februar 1887 . )

Kassel
Mühlheim .

Köln .
Göppingen .

Bordes «
Berli

Chicag
Hoest

Rotterdu
Rotterdai

Magdebui
Berli

Frankfui
Hamb «
Marbui

Gobiei

wird jeden Tag bei __
4442 Louis Weygandt , 8 MichelSberg 8 .

Beilstein , Kfm, ,
Behrens , Kfm .
Kerscby , Offizier ,
Dravers Kfm, ,
Irle , Dr . pfcil ,
Maye ", Kfm . ,
Boruerasnn , Kfm ,
Schlagweia , Kfm ,
Shton , Kfm . ,

Hotel ds
Eisner , m . Fr . ,

Krause , Kfm ., Wittenb «
Kaufmann , Kfm . m . Fr . , Frankfi

Sei $ erivatietfcM ®irsi t
Neubauerstrasse 4 :

fein
wie

»ros
bcm

Sch

Ofen - und Herdkohle « ,
gewaschene Nußkohle « ,
Kohlscheider Anthracit - u .

KlaWw -Würselkohle « ,

KohlschsiderSieinkohle « -

Briq nettes ,

Kohlscheider Anthracit -

Würfel -Cokes ,

Wascokes a . d . h . Gasanstalt ,

Patent Rundofen Cokes ,
Braunkohlen - Briquettes ,

buch . Holzkohle « ,
in besten Qualitäten

Lohkucheu und

Dresd . Feueranzünder ,

ferner aus meiner Holzschneide -

u . - Spalterei verm . Maschinen¬
betriebs :

Z . Classe Buchen - und

Kieferu - Scheitholz , ganz
und beliebig geschnitten und

gespalten , sowie

fein gespaltenes kiefernes
Auzündeholz und

kiefernes Abfallholz in

jed . m Quantum ,

zu billigsten Preise « .

v . Kendel , Ref ,
van Gülpen ,
Werken , Kfm ,
Lindauer , Kfm .,

der hiesigen Gasanstalt , Rnhr - Coaks , sowie gewaschenen und

entschwefelten Patent - Coaks in den verschiedenen Größen

zu allen Feuerungsanlagen empfiehlt die

Kohlen - , Coaks - & Breuuholz -Haudlnug

von Willi . Kessler ,

Comptoir : Schulgafse 2 .

« tnLaries ebenfalls billigst zu haben .

Kouls Höhn ,

Schwalbacherstraße 43 , gegenüber der Wellritzftraße .

"Weie « er IshwM t
Ostermann - Matthaei , m . Fr .,

Barme
Hotel Ipehneri

Rüster « e
Günther . Kfm .,
Cahn , Kfm .,
Vogel , Kfm . ,
v Zuckowitz ,
Wiesenthal , Kfm ,
Buchwald Kfm ,
Bu ’-ger Kfm ,
Laux , Kfm ,
Wittwer . Kfm .,
Kunze , Kfm .,
Richter , Kfm .,

Maagel t

Mannheim .
Frankfurt .

Leipzig .
Dresden ,

Frankfurt .
Breslau .

Hamburg .
Köln .

Mannheim .
Dresden .

Berlin .

Waymouth , Offizier ,
Spiegelt

Stahl , Fr ,

HUW , ikuuiuu , uniiuuHM )

Lohkucheu re . in nur bester Qualität empfiehlt in jedem

Quantum zum billigsten Tagespreis

FremdenFfilirer ,

Höetgl . » eieoeeplele . Heute Donnerstag : ..Tannhäuser “.
Curhaue zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8

Weghorst , Kfm . ,
Braun , Rent .
Logan , m . Fr .,

Weisse »
v . d . Dussen , Fr .,
Lamping , Frl .,

Villa Victoria :
Dease , Fr . Oberst m . Farn

Bed .. Irl «
Kroch morton , Lonii

.1 einen - Augen h * il em st »
Linkenbach , Lina , Scheue
Pfeiffer , Louis , Wählt
Prokasky , Margarethe ,

Oberjosb »
Schö - eweis , Christian .

Kirchheimboland
Martin , Peter , Mengerscti
Christmann Sophie , Solam
Hartmann . Christine , Sophien «
Richter . Martin , Flörshe
Reiferth Johann , Mengerskirdi

stets frische Förderung , von den bestrenommirten Zechen ,

empfiehlt bei prompter und reeller Bedienung die Holz - « ud

Kohle « ha « dlnn ^
vNi

^ ^ ^ ^ ^ ^ voj -m c Nico | ay >

12511 ______
17 Nerostrafre 17 . ___________

Köln .
Offenbach .
Frankfurt .

Lorcb .
Marienborn .

Berlin .
Potsdam .

Berlin .
Barr

Kozck i
Berlin .

Nur billig , billig .

Eaudfänge und Abortgrube « werden unter sehr billiger

Berechnung gereinigt Wellritzstraße 23 , Hinterh . 3835

Rntzkohlengries ,

billigster Brand für Säulen - und dergl . Oefen , sowie auch

für Küchmherde wieder vorräthlg .

Wilh . Linnenkohl , Kohlen - und Holzhandlung ,

23516 Elleubogeugafse 15 . _____________

der Kirche , „ , ,
fc1rotcee . Hergltlvebe (Lebratrasse ) . Küster wohnt neben «»,
HjMboliaefre Prarrhlrthe ( Louisenstrasse ) . Den gisnxea

goöffaet .
iyugoge ( Michelsberg ) .

'
Wochentage Morgens 7 und Nach » "

4l/s Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
ikzsgoge (Friedrichstrasse 25 ) . Wochentage Morgens

Nachmittags 4 ’/ » Uhr . Synagogen -Diener wohnt neben » '

v . Keys .- rlingk , Offizier , Thorn

Eaglbclier Hof «
Borihwik , Lady m Fam . u Bd .,

Schottland
Paget , England .

Goldene Mette i
Behsendert , Dr . m . Fr ., Kassel .

Enysaaarr Hofft
Oiteroth , Barmen .

SaMenFiolt s

LAZ de « Tivilstauds - Regifter « der Stad
'

Wiesbaden svM 22 . Februar .

Geboren : Am 16 . Febr ., e. unchel . S -, N . Georg Carl - A:
18 . Febr ., e. unehel . S ., N . Albert . - Am 17 Febr ., dem VnAchernW
Rnfoector Jean Mer , e. T ., N . Alice Hermine . - Am 17 . Febr ., bt$
Wenbahn -CanzleiMssistent -nLouis Gabler - S , N . Louis . - A,
18 . Febr ., dem Bierbrauergehülfen Johann Kauschinger e. S ., N . Johav

Aufgeboten : Der Hausdiener Philipp Heinrich Fischer von Siq
Hofen im Unterlahnkreise , wohnh . zu Nassau , früher zu Mainz und Siw

Hofen wohnh ., und Catharine Simon von Grünstadt , Bezirks Frankens
in Rheinbayern , wohnh . dahier . .

Verehelicht : Am 22 . Febr ., der Tapezirer Leopold Grünfeld v,
Wilna im Kaiserreich Rußland , wohnh . dahier , und Bertha Lorch di

Bretzenheim , Kreises Mainz , bisher zu Bretzenheim wohnh .
Gestorben : Aw 21 . Febr ., Marie Erna , T . des Capellmeislü

Emil tzillmann , alt 4 M . 19 T . - Am 21 . Febr ., Heinrich , S .
Decorationsmalers Julius Fleinert , alt 21 T .

Königliches Sta « desa « n .

Concert . „
Kesnhlde - GaUerie de » Sass . Meaetvereiaa ( im Muse «*

Geöffnet : Sonntags, ^Montags , Mittwochs und Freitags von **'

und von 2 —4 Uhr - !E1'
Slerliel ’ ecäae Mwaet - Aeeetelleag (neue Colonnade ) . GeO“* Oteji

Täglich von 8 — 6 Uhr . Sie :
Matnrhistoriechee Museum . Während der Wintern »”

Cassaschrank ,

S o,a& uL am * in

Bllchcu - und Mscru - Schkitholz I. Oual . ,

ganz und beliebig geschnitten und gespalten , in jedem Quantum

empfiehlt für den Winterbedarf die 10895

Holz - und Kohleuhandlung
von Th . ächwelssguth , vorm . C . Ricolap , Nerostraße 17 .



46

Stad

Imeiftei
, S . bi

■ - Ai
itrungi
br ., btt
— Al

Johan
n Siq
d Siq
mkench

felb öi
>rch di

Samt .

Jrdean
Betli

Chicag
ii
tterdn
itterdai
ISS 3
Fr .,
Barme
r i
Londi

rankfui
i >
gdebui

Berli
rankfui
lambui
ttarbui
Coblei

ildungi
ttenbe
ratkft
irss
4 :
lambn

Fam .
Irin

Londi
mstel
Scheu «
Wählt

rjoub «

boland
; erseh ’
Soland
phienti
lörsbe

rskird

ier “. j
18 8 Cif

Muse »
von 1*'

Geb »

terffl ®’

niag « '

gwift ’
wob*

bem » ,
uuea '

v :haib

I 6* 1
iiiaB .

We . 46 KxpeSttts « r Laagsafte Mo , OG . Kette 15

Meteorologische BesbachLNUZe «
bet Station Wiesbaden

II—’7'--*—.. ...... .. ..........

1887 . 22 . Februar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
9 Uhr

Abends .
TMicheS

Mittel .
"
Barometer *) (Millimeter ) . 756,1 757,7 759,4 757,7
Thermometer (Celsius ) . . ) 0,9 + 3,7 + 1,5 + 1,9
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

4,6
94

5,1
85

5,0
98

4,9
92

Windrichtung » . Mndstärke S .W .
stille .

S .W .
s. schwach .

S .W .
s. schwach .

Allgemeine HimmelSanficht | bedeckt . bedeckt . bedeckt .

Regenhöhe (Millimeter ) . . — — 0,2
Nachts Spurschnee .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° 6 . reducirt .

FrssSfurter Goxrse vi
Geld .

holl . Silbergeld 167 Rm . 50 Pf .
Dukaten . . . . 9 „ 59 „
MFrcs .-Stücke . . 16 „ 15 „
Sovereigns . . . 20 , 35 „
Jmperime » . . . 16 „ 69 ,
Dollars in Aold . 4 . 19 „

m 22 Februar 1SS7
Wechsel .

Amsterdam 168 .30 b».
London 20 .40 - 405 br .
Paris 80 .35 - 40 bz.
Wien 159 .15 - 10 bz.
Frankfurter Bank -Diskonto 4 ’ <,
Reichsbauk -Diseonto 4 % .

Kacienda Ieticidad .

Von H . Keller - Jordan .

(11 . Forts ) --

gelben sah befremdet in ihr Gesicht . Hatte sie in seiner
Seele gelesen ?

„ Sie haben Erfahrungen , die über Ihre Jahre gehen , gnädige
Frau,

"
sagte er dann , „ Sie haben recht , wir werden schroff , das

ist sicherlich das traurige Resultat , wenn entgegengesetzte Elemente

kämpsen müssen . Aber immer noch besser schroff , als charakterlos ,
das Leben sorgt auch wieder für versöhnende Elemente . Ich legte ,
als ich zurück nach Deutschland kam , mein Buch über Pompeji
in meiner Eltern Hände , und wenn es ihnen auch keinen Ersatz

für gescheiterte Hoffnungen bot — namentlich was lange projectirte
Heirathspläne betraf — so sahen sie doch ein , daß ich keinen

unedlen Weg ging — und sie duldeten ihn .
"

„ Ich denke , sie waren auch stolz auf Sie,
"

sagte Consuelo ,
als sie den ernsten Zug in Felden

' s Gesicht bemerkte .
Er antwortete nicht und erst nach einer langen Weile , als

die Gebäulichkeiten der Brennerei vor ihnen aufleuchteten , sagte
er wehmüthig :

„ Meine Eltern sind nun Beide tobt , sie würben nicht zufrieben
fein, wenn sie wüßten , wie rastlos ich mir mein Leben gestaltet ,
wie vereinsamt unsere schöne Heimath liegt , und baß ich bie

großen Einkünfte ber Wiffenschaft zum Opfer bringe — aber

dennoch — wie Sie vorher sagten , gnädige Frau , es gibt ein

Schicksalsgesetz , dem wir uns unterwerfen müffen .
"

Er war vom Pferde gestiegen und hob Consuelo von dem ihren .
Wie immer schieden sie hier , sie ging den Weg hinaus , der

zu der Wohnung führte , und er selbst suchte in den Brennereien

Richter auf . Nur blieb er heute seltsamerweise stehen und sah
ihr » ach , bis ihre Gestalt zwischen den Riesenfarren verschwand .
So ost er bei ihr war , hatte er die Arbeit vergessen , seine Ge¬

danken verloren sich in weite Labyrinthe und suchten die seltsamen
Familien -Räthsel zu ergründen , welche so tiefen Ernst in ihre
Künstlerseele gegeben .

Als er einmal Richter gefragt , wohin die Landschaft gerathen
fei, welche die junge Frau bei seiner Ankunft vollendet , hatte
dieser ausweichende Antwort gegeben und etwas von bedürftigen
Rienschen in den Bart gemurmelt , für welche sie zu sorgen sich
derusen fühlte .

Und während Felden mit Richter durch die engen Barrancas
9'ng , welche die Höhenzüge hinter der Brennerei von einander
Web , saß Consuelo vor ihrer Staffelei , ben Kopf in bie Hand
Schützt, in (gebauten versunken , bie keine Arbeit zuließen . Sie
hatte Abenbs vorher eine lange Untertebung mit Anastasia gehabt
bnb da wieder einmal Wolken am Familienhimmel aussteigen
Mjen , welche dazu angethan waren , die künstlich erhaltene Ruhe
i8 zerstören . Sie hatte sich daher heute in diese Einsamkeit
ichüchtet , um zu überlegen , wie es möglich fein würde , einen

Ausweg zu finden . Hätte sie am Ende doch dem W ' llen ihres
Vaters entgegentreten fallen , als er ihr den Vorschlag gemacht ,
Anastasia , das schöne , begabte Mädchen in sein Haus zu nehmen ,
um durch sie Ocampo

' s Herz zu rühren und seinen starren

Schmerz zu lösen ?
Sie sah , in sich versunken , über die Staffelei hinweg zu den

weiten Höhenzügen seitwärts der Savannen , und es war ihr , als

ob alle vergangenen Leiden da wieder lebendig aufstiegen und

ihren mühsam errungenen Frieden höhnten .

Hatte Enrique Ocampo , der Gatte ihrer Schwester , diese

Jahre hindurch am Ende doch gedacht — er — sei — ihr werth ?

Ihr Kopf sank jetzt in ihre Hände und sie blieb lange

regungslos . Als sie sich erhob und bis zum Abhang schritt , der

jäh von der Ebene aufstieg , trug ihr Gesicht einen entschiedenen
Ausdruck , die vollen Lippen waren fest geschlossen und man konnte

es in ihren Linien lesen , daß der Entschluß , den sie gefaßt , auch

zur Ausführung kommen mußte .
Rein , wie es auch kommen mochte , das Weib Enrique

Ocampo
' s konnte sie nie werden — nie !

Ein tiefer , sorgenschwerer Seufzer hob jetzt ihre Brust , und

erst als sie Papa Richter und Felven dort unten im Thale um

den Abhang biegen sah und , mit ben Hüten grüßend , zu ihr auf¬

schauten , glitt ein sanftes Lächeln über ihr Gesicht .

„ Weich
'

schönes Bilb bie junge Fran bort oben abgibt,
"

sagte Felben , unwillkürlich stehen bleibenb , „ schade , daß sie sich

nicht selbst so malen kann . Sonderbar , trotz ihrer Jugend hat

sogar der Ausdruck ihrer Gestalt etwas Tragisches , sie paßt besser in

eine stimmungsvolle Abendlandschast als in lachendes Sonnengold ! "

„ Ja , möglich, " antwortete Richter zerstreut , während er mit

seinem Stocke in nervöser Weise Figuren in ben Saab grub .

„ Wer hätte bas gedacht ! Die Natur hatte in ihr eine Lichtgestalt
geschaffen — so gut und schön ! "

„ Und sie trägt so viele Bedingungen zum Glücklichmachen in

sich, "
ergänzte Felben , währenb sie um ben Berg bogen unb das

schöne Gebilde ihren Augen entschwand .

„ Ist ihr Mann schon lange tobt ? "

„ Ja ziemlich,
"

sagte Richter , inbem er sich bückte unb einen

glänzenben Porphyr in Gregor
' s Hände gab . „ Sehen Sie bie

phantastische Form bieses Steines,
" lenkte er bas Gespräch in

andere Bahnen , „ der ist jedenfalls da » Brnchtheil irgend eines

größeren Kunstwerkes , es ist Grazie in der Form . "

Felden betrachtete den Stein mit scheinbarem Interesse , aber

in Wahrheit spannen seine Gedanken weiter an der Vergangenheit
der ernsten jungen Frau , die das Leben ihm für ein paar flüchtige
Monde in den Weg geworfen , und die — dessen war er sich

bewußt — er nicht mehr vergessen würde .

Hatte sie ihren Mann so tief geliebt , daß sie nie mehr

glücklich werden konnte ? Er legte sich die Frage vor , als er in

ber hämmernden Abendstunde neben ihr am Saume der Savanne

ritt und ihr ausdrucksvolles Profil mehr und mehr in der Dunkel¬

heit erblaßte . Sie sprachen nicht viel , nur zuweilen fiel ein

Wort hin und her , was aber nicht die tiefe Stille störte , die sich

von den regungslosen Umriffen der steilen Gebirge herab über

das Thal erstreckte .
Wie läßt es sich mit ihr gedankenvoll schweigen , dachte Gregor ,

als er über den schmalen Corridor in sein Zimmer schritt unb

sich im Rcltanzng auf den Stuhl neben das Fenster warf . Sw

stört nie mit sinnlosem Geplauder wie andere Frauen , sie will

nicht geistreich und witzig sein . Sie ist eben Künstlerin bis in

ihr Gedankenleben hinein — und das thut wohl . (Forts , f .)

Wie die Fastenzeit entstand .
*

Eine Februar - Plauderei von Hermann Ludwig .

„Alles hat seine Zeit,
" sagt ber Prediger SalomoniS ; „es ist eine Zett

des Weinens und des Lachens ; eine Zeit des Klagen « und eine Zeit des

Tanzens . "

Auch der JahreSreigen der kirchlichen Zetten und Feste huldigt solchem

von so gewichtiger Competenz anerkannten Gesetze des Wechsels , das in

* Nachdruck verboten .
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dieser Richtung nirgends schärfer hervortritt , als in der schnellen Folge

des Fastenernstes auf den Jubel der Fasching » . Ohne Uebergang stehen

die Tage zügelloser , in Erschöpfung aller sinnlichen Genüsse sich kund¬

gebender Freude , mit welcher schon uralt heidnischer Brauch , dem das

Christenthum in kluger Duldung nur den Zügel der folgenden Buße anzu¬

legen für gut fand , dar Nahen des Frühlings begrüßte , vor dem Ascher¬

mittwoch , durch dessen graue Pforte die Wochen strenger Enthaltsamkeit ,

im engeren und weiteren Sinne eine Illustration jenes „Lebewohls dem

Fleische " — wenn man diese Erklärung des „ Carni vale “ annimmt —

ihren Einzug halten .
Die Einführung der bekanntlich zur Erinnerung an den vierzigtSMen

Aufenthalt Christi in der Wüste eingesetzten Quadrogesimal -Fastenzeit stammt

auS dem Anfang des 7 . Jahrhunderts .

Ihre in früheren Zeiten unvergleichlich größere Strenge läßt es

begreiflich erscheinen , daß sich in jenen naiven Jahrhunderten , in denen

der Volksgeist Alles tatsächlich zu gestalten suchte , die Begriffe von Genuß

und Enthaltsamkeit in dem Bllde der „ erlaubten " und „verbotenen "

Speisen verkörperten . „Fleischzeit
" und „Fastenzeit

" erscheinen daher in

zahlreichen feiner oder gröber witzigen dichterischen Erzeugnissen als Ver¬

treter dieser feindlichen Gewalten , welche einander die Menschenseele unauf¬

hörlich strestig machen , wobei jedoch der philosophische Hintergrund sich

meist in äußerlich objeetiver Auffassung der beiden allegorisch bezeichneten

Mächte verliert .
Eine ergötzliche , in ihrer Originalfassung zugleich eulturgeschichtlich

nicht uninteressante derartige Darstellung aus dem 13 . Jahrhundert über

den endlichen Ausgleich des Machtverhältniffes jener Gewalten bietet eine

der von Legrand d 'Auffy gesammelten Fabeln .

König Ludwig , heißt es darin , hatte ein großes Hoffest in Paris

ausgeschrieben . Aus allen Gegenden des Reiche » strömten zahlreiche Gäste

zu demselben herbei , um an der allgemeinen Lust theilzunehmen oder zu

deren Erhöhung beizutragen . Unter den letzteren befanden sich zwei mächtige

Fürsten , welche beide mit glänzendem Gefolge erschienen und wohlberechtigte

Ansprüche auf allseitige Beachtung machen durften . Dem einen derselben ,

dem vielbeliebten Herrscher „ Fleischzeit
"

, ward sie denn auch in reichstem

Maße zu Theil . Mit Stolz und Freude kamen ihm außer seinen anderen

vielen Freunden auch die Großen des Reichs in Ehrenbezeugungen jeder

Art entgegen , während sein Nebenbuhler , Fürst „Fastenzeit
"

, einen kleinen

Kreis von geistlichen Würdenträgern und Klosterleuten abgerechnet , nur

finsteren , ja mitunter feindlichen Blicken begegnete . Da derselbe aber als

gewaltiger Beherrscher der Meere , Teiche und Flüsse mit einem prächtigen

Gefolge von Lachsen und Rochen erschienen war , konnte ihm eine äußerlich

ehrenvolle Aufnahme nicht versagt werden . Sie bestärkte ihn indessen zu

seinem Schaden in der anmaßenden Haltung , mit welcher er seinem Neben¬

buhler „Fleischzeit
" entgegenzutreten gewohnt war , dem er seit lange die

Herrschaft des christlichen Jahreskreises streitig zu machen sich bemühte -

Ein lang genährter bitterer Groll brach bei dieser Gelegenheit zwischen

beiden Gegnern unaufhaltsam hervor , dem „Fleischzeit "
, seiner Art gemäß ,

in wllden Schimpfworten und Drohungen Luft machte . „ Fastenzeit " blieb

nicht nur kein Wort schuldig , sondern ließ sich hinreißen , dem Gegner den

Fehde -Handschuh hinzuwerfen , den dieser aufzuheben nicht zögerte . In

grimmem Zorn verließen beide Fürsten das Fest, - um in ihren Landen die

Vorberestungen zu einem Kriege zu treffen , wie wir seinesgleichen noch

nicht gehabt haben und nur mit Vernichtung des einen oder oes anderen

der Streiter endigen sollte .

„Fastenzeit
" sandte den flüchtigsten der Herolde diese » Herrschers , den

Häring , ab , um seine Vasallen und Mannen zur Heerekfolge zu entbieten .
Mit der Schnelligkeit des Pfeiles durcheilte der flinke Bote im silbernen

Waffenrock Meere und Gewässer . Wohin er kam , erregte die Kunde von

der dem Herrscher angethanen Schmach die lebhafteste Entrüstung .

In Scharen strömten die Völker des flüssigen Elementes herbei .

Keiner blieb zurück ; denn der schwerfällige Walfisch empfand die Belei¬

digung der Ehre seines Fürsten mit derselben Tiefe und gereizten Heftigkeit ,

wie die leichte Karausche . Ein merkwürdige » Bild boten diese Züge von

unabsehbaren Mengen brester , schmaler , langer , stachlichter und glatter

Meeresbewohner , die alle vom gleichen Zorn erfüllt , daher eilten . Sie

kamen so vollzählig , daß , al » das Heer stch unter der Fahne seines

Führer » versammelt hatte , die Gewässer fast entvölkert waren .

Der Herrscher „Fleischzeit
" blieb seinerseits nicht müßig . Der Lerchen -

salke wurde als Herold zu den Lehensträgern entsandt , nm die Kriegs¬

erklärung bekannt zn geben . Auch hier fand dieselbe den lebhaftesten

Anklang . Alsbald eilten die Truppen der langbeinigen Kraniche und

Reiher daher ; Schwäne und Enten sperrten die Mündungen der Flüsse ;

Wasserhühner , Trappen , Kapaunen , Hühner und Rohrdommeln , Gänse

und Pfauen , sogar die sanften Tauben , alle versammelten sich in flüchtigen ,

bunten Schaaren schreiend und krächzend um ihren Herrscher , der die

gleichfalls herbeieilenden schwerfälligeren Fuß - und Belagerungstruppen

der Ochsen , Schweine , Lämmer , sowie Hasen , Kaninchen und die sonstigen

Vierfüßler zur Deckung seiner Stellung bestimmte .

Im Lichte der ausgehenden Sonne , welche einen blutigen Tag

bescheinen sollte , bekamen die Heere einander zu Gesicht .

Schrecklich anzuschauen in ihrer furchtbaren kriegerischen Ausrüstung

traten die beiden Anführer zuerst einander allein gegenüber , um die

Schlacht durch einen Zweikampf zu beginnen . „Fastenzeit
" ritt einen

Barben , dessen Kampfeslust zu reizen es kaum der glänzenden Fischgräten¬

sporen bedurft hätte , die seine Fersen zierten . Zum Schild diente ihm

ein großer Käse ; ein stachlichter Rochen schützte als Panzer die Brust ,

als Schwert schwang der Fürst einen gewaltigen Zungenfisch . „ Fleischzeit "

sprengte auf einem stolzen Hirsche daher , dessen vielzackiges Geweih mit

Drosseln behängt war . Eine Schweins - Pastete mit einem Pfau als

Helmzier deckte sein Haupt . Ungeduldig spornte der Herrscher mit den

Habichtsschnäbeln an seinen Füßen de » Renner , indem er mit seinem

mächtigen Schwerte , einem Ochsenbein , zu vernichtendem Schlage ausholte

und sich mit dem aus zusammengeschlagenen Gänsebrüsten bestehenden

Schilde deckte .
In heftigem Anprall trafen die beiden Gegner aufeinander . Der

wuchtige Hieb des Beinschwertes spaltete den Käseschild des Fürsten

„ Fastenzeit
"

, welcher mit einem nicht minder gewaltigen Schlage seines

Zungenfisches auf den Helm des Feindes antwortete , wodurch dieses kost¬

bare Rüstzeug zertrümmert und die Erde ringsum mit Leckerbissen be¬

deckt wurde .
Jetzt eilten die Heere ihren Fürsten zu Hilfe und die Schlacht ward

allgemein . Muthig warfen sich die Kapaunen im Vordertreffen auf die

Stockfische , welche znrückzutreiben ihnen unschwer gelang . Doch die stachel¬

bewehrten Rochen , die Makrelen und Schollen sammelten die flüchtigen

Schaaren und rückten vereint von Neuem vor , von ihres Fürsten Bogen¬

schützen . die einen dichten Hagel von getrockneten Feigen , Aepfeln und

Nüssen auf den Feind eröffneten , wirksam unterstützt . Zugleich brachen

Haufen von Barben , Goldbrassen und scharfkantigen Meeraalen in die schon

halb zum Weichen gebrachten Glieder de » Fleischheeres .

Heftig wüthete der Kampf : Lachse und Barbm traten , Allen voran ,
wahre Wunder der Tapferkeit . Schon schien dem Wasserheer der Preis
des Sieges sicher . Da bemerkten die Enten die schlimme Lage ihrer

Waffengefährten . Auf ihren Alarmruf erhoben sich die Reiher und Falken ,
verstärkt durch Rohrdommeln und Kraniche , in die Luft , von wo aus sie
mit rasender Gewalt auf die vordringenden Wasserschaaren herabschossen ,
unter denen sie, nach allen Seiten niedermetzelnd und verschlingend , ein

furchtbares Blutbad anrichteten .
Endlich stürmte auch der Hinterhalt der Vierfüßler , an ihrer Spitze

die gewichtigen Ochsen , daher und vollendete , ganze Reihen der Feinde

niederwerfend und zertretend , die Niederlage derselben . Schrecken und

Verwirrung bemächtigte sich ihrer und ohne die Klugheit des Fürsten

„Fastenzeit
"

, welcher zum Rückzüge blasen ließ , wäre es wohl um sein

Heer geschehen gewesen . Er hoffte unter dem Schutze der einbrechenden

Dunkelheit seine Mannschaften zu sammeln , dieselben mit neuem Mnthe

zu beseelen und am Morgen den Kampf mit besserem , nachhaltigem Glück

wieder aufnehmen zu können . Auch Fürst „Fleischzeit " stand , trotz der

zuletzt errungenen Vortheile , von einer augenblicklichen Ausnutzung der¬

selben ab , um die Nacht zur Entwerfung weiterer , auf eine vollständige

Vernichtung des Feindes abzielender Pläne zu benutzen .

Das Schicksal hatte aber eine andere enbgiltige Entscheidung der

gegenseitigen Machtstellung beider Widersacher beschlossen . Mit der Morgen¬

dämmerung erschien nämlich „Weihnachten
" mit bedeutender Verstärkung

im Lager des Fürsten „Fleischzest " und wurde billigerweise mit endlosem

Jubel empfangen . Beunruhigt durch das anhaltende Freudengeschrei der

Gegner sandte Fürst „Fastenzeit
" Kundschafter aus , deren Nachrichten eine

derartige Entmuthignug unter dem ohnehin verzagten Heere hervorriefen ,

daß Befehle wie Bitten de» Herrschers vollständig alle Gewalt über die

Verzweifelnden verloren , welche die Waffen von sich warfen und um

Frieden baten .
Dem Fürsten blieb , wollte er sich nicht von seinen eigenen Untertanen

» erraten sehen , nichts übrig , als Versöhnung beim Feinde nachzusuchen .

Im überhebenden Gefühle seines Sieges am Vorabend und seiner so

unerwartet günstigen Aussichten forderte Fürst „Fleischzeit " anfangs nicht »

Geringeres , als die gänzliche Verbannung seines Gegners aus der Christen -

hest . Die Vorstellungen seiner Verbündeten bewogen jedoch den Grimmigen

endlich zu einem Vergleich , nach welchem „Fastenzeit " im Jahre von

Aschermittwoch bi » Ostern und außerdem an ein bis zwei Tagen in jeder

Woche die Herrschaft zugestandm erhielt .
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